
Hegaukurier

Nächste Woche
einen Tag später

Engen (her). Aufgrund des
»Tages der Deutschen Einheit«
am Mittwoch, 3. Oktober, er-
scheint der Hegaukurier in der
kommenden Woche erst am
Donnerstag, 4. Oktober.

Redaktions- und Anzeigen-
schluss für diese Ausgabe ist
am Montag, 1. Oktober, um
12 Uhr.

Ökomarkt
trifft Oktoberle

Altstadt gesperrt
Engen. Am Sonntag, 30. Sep-

tember, findet der 26. Engener
Ökomarkt von 11 bis 18 Uhr in
der Altstadt statt. Der Aufbau
beginnt bereits ab 7 Uhr. Rund
80 Händler bieten ihr umfas-
sendes Warensortiment und
Angebot in der Hauptstraße,
auf dem Marktplatz, dem
Kirchplatz, der Vorstadt und
der Peterstraße an. Auch der
Schulplatz (Parkplatz hinter
dem Marktplatz) wird ins Pro-
gramm mit einbezogen.

Die betroffenen Anwohner
werden gebeten, ihre Fahrzeu-
ge außerhalb der Altstadt zu
parken.

Engener Bouletreff

Boule-Turnier
am Sonntag

Engen. Der Engener Boule-
treff lädt am Sonntag, 30. Sep-
tember, ab 10 Uhr zu einem
Boule-Turnier in den Alten
Stadtgarten ein. Anmeldungen
unter boule3000@online.de.

»Ökomarkt trifft Oktoberle« heißt es am kommenden Sonntag, 30. September, von 11
bis 18 Uhr in der Engener Altstadt. In einer Mischung aus Information und Geselligkeit wird den Besu-
chern beim 26. Engener Ökomarkt eine Fülle von Produkten und Dienstleistungen aus der breiten Pa-
lette des Umwelt- und Naturschutzes geboten samt deftig-kulinarischem Angebot. Gleichzeitig laden
19 Einzelhändler zu ihrem verkaufsoffenen Sonntag von 12 bis 17 Uhr ein. Bei einem Bummel durch
die Geschäfte können sich die Besucher von der Warenvielfalt, dem Branchenmix und der Leistungsfä-
higkeit überzeugen und die Gelegenheit zum stressfreien Einkauf nutzen. Die offizielle Eröffnung des
26. Ökomarkts um 11 Uhr auf dem Marktplatz durch Bürgermeister Johannes Moser wird nach guter
Tradition von den Jagdhornbläsern des Hegerings Engen umrahmt. Weitere Informationen finden un-
sere Leser auf den Seiten 10 bis 13. Archiv-Bild: Hering

Ökomarkt

Kinderangebot
und Puppenspiel

Engen. Am Sonntag, 30. Sep-
tember, findet ab 13.30 Uhr in
der Stadtbibliothek eine Aktion
für Kinder während des Öko-
marktes statt. Alle Kinder ab
zwei Jahren können ein hüb-
sches Windlicht gestalten. Kin-
der von zwei bis vier Jahren
sollten von ihren Eltern beglei-
tet werden, Kinder ab fünf Jah-
ren dürfen alleine in der Biblio-
thek bleiben. Die Erzieherinnen
des Waldorfkindergartens ha-
ben im Anschluss wieder ein
bezauberndes Puppenspiel in
der Bibliothek vorbereitet. Es
beginnt um 15:30 Uhr - eine An-
meldung ist nicht notwendig.

TV Engen

Heute kein Yoga
in Zimmerholz

Zimmerholz. Heute, Mitt-
woch, 26. September, fallen
die beiden Yoga-Kurse des TV
Engen in Zimmerholz aufgrund
eines Elternabends der Yoga-
lehrerin leider aus.

Für Menschen
mit Behinderung

Sprechstunde
im Bürgerbüro

Engen. Der Behindertenbe-
auftragte der Stadt Engen,
Manfred Flegler, bietet wieder
am 27. September, 18. Okto-
ber, 22. November und am 20.
Dezember im Bürgerbüro ei-
nen Beratungstermin für Men-
schen mit Behinderung an.
Hier können sämtliche Fragen
und Beschwerden bezüglich
Barrierefreiheit in Bezug auf öf-
fentliche und private Einrich-
tungen sowie Grad der Behin-
derung besprochen werden.
Manfred Flegler ist auch jeder-
zeit per E-Mail unter ov-obe
rer-hegau@vdk.de erreichbar.
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Wochenmarkt, Donnerstag, 27. September, 8 bis 12 Uhr,
Marktplatz

Förderverein Stadtbibliothek und Stadt Engen, Multime-
dia-Vortrag »Power to Change« mit Carl-A. Fechner, Frei-
tag, 28. September, 20 Uhr, Stadtbibliothek

Seelsorgeeinheit Oberer Hegau, Firmung für die gesamte
Seelsorgeeinheit in Welschingen, Samstag, 29. September,
17 Uhr, Kirche Welschingen

Stadt Engen, »Heiß auf Lesen«-Abschlussparty mit Clown-
duo Alex und Joschi, Samstag, 29. September, 16 Uhr, Stadt-
bibliothek

Stadt Engen, Ökomarkt, Sonntag, 30. September, 11 bis 18
Uhr, Altstadt

Stadt Engen/Waldorfkindergarten, Sonntag, 30. Septem-
ber, 13.30 bis 16.30 Uhr, Kinderaktion und Puppenspiel beim
Ökomarkt, Stadtbibliothek

Ev. Kirchengemeinde und Förderkreis für Kirchenmusik,
»Peter und der Wolf«, ein musikalisches Märchen, Kinder-
konzert, Sonntag, 30. September, 16 Uhr, Ev. Kirche

Marketing Engen und Sparkasse Engen-Gottmadingen,
Firmenstammtisch, Donnerstag, 4. Oktober, 19 Uhr, CUBE

Mittwoch, 26.09. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 29.09. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Donnerstag, 04.10. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Montag, 08.10. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 09.10. Biomüll Engen
Samstag, 13.10. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 15.10. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 20.10. Problemstoffsammlung

9-11 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße
11.15-13.15 Uhr, Welschingen,
Hohenhewenhalle

Montag, 22.10. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 23.10. Biomüll Engen
Mittwoch, 24.10. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 27.10. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de

Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotli-
ne 0180/1888811.

Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen
Abfalltermine

Planfeststellung für das Bauvorhaben »Bahnhof Engen,
Erneuerung des Außenbahnsteigs«, Bahn km 134,500 bis
134,710 der Strecke 4250 Offenburg-Singen in der Stadt
Engen

Der Planfeststellungsbeschluss des Eisenbahn-Bundesamtes,
Außenstelle Karlsruhe/Stuttgart, vom 03.09.2018, Az.
591ppw/074-2017#001, liegt mit einer Ausfertigung des
festgestellten Planes (einschließlich der Rechtsbehelfsbeleh-
rung) in der Zeit vom

04.10.2018 bis 18.10.2018
im Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen, 1.OG,
Zimmer 102, von Montag bis Freitagvormittag von 8.30 Uhr
bis 12 Uhr, nachmittags am Mittwoch vom 14 bis 18 Uhr zur
allgemeinen Einsichtnahme aus.

Der Planfeststellungsbeschluss und der festgestellte Plan
können auch nach vorheriger Terminvereinbarung beim Ei-
senbahn-Bundesamt, Außenstelle Karlsruhe/Stuttgart, Süd-
endstr. 44, 76135 Karlsruhe, eingesehen werden.

Mit dem Ende der gesetzlichen Auslegungsfrist von zwei Wo-
chen gilt der Beschluss den Betroffenen gegenüber, an die
keine persönliche Zustellung erfolgt ist, als zugestellt (§ 74
Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz).

Engen, 26.09.2018
Johannes Moser, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

10. Oktober, 18.30 Uhr, neue Stadthalle
Vortrag für Unternehmer und Führungskräfte: »Die 8 Samen
der Achtsamkeit« mit Johannes Warth/Stadt Engen, Regio-
naler Wirtschaftsförderverein Hegau, Volksbank eG
Schwarzwald Baar Hegau
11. Oktober, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Öffentliche Erlebnisführung »Tilda: Von Hexerei, Pest und
Krieg - dem Leben zum Trotz«/Touristik Engen
12. Oktober, 19.30 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Öffentliche Stadtführung mit dem Nachtwächter und der
Bürgersfrau/Touristik Engen
13. Oktober, 13 bis 16 Uhr, neue Stadthalle
Großer Bücherflohmarkt/Förderverein Stadtbibliothek
14. Oktober, 9 bis 17 Uhr, Sporthalle
Internationales Faustballturnier/TV Engen
18. Oktober, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Öffentliche Erlebnisführung »Die Bademagd«/Touristik En-
gen
19. Oktober, 18.30 Uhr, Städtisches Museum Engen + Ga-
lerie, Museumspädagogik/Stadt Engen
24. Oktober, 13.30 bis 16 Uhr, CUBE
IHK vor Ort/IHK Hochrhein-Bodensee
28. Oktober, 17 Uhr, Kath. Kirche Engen
Benefizkonzert zugunsten der Kinder der Familie Allweiler/
Kath. Kirchenchor Bittelbrunn
29. Oktober, ganztags, Hohenhewenhalle Welschingen
Blutspende/DRK Engen
31. Oktober, 19.30 Uhr, neue Stadthalle
Adonia/Seelsorgeeinheit Engen

Die wichtigsten Termine im Oktober
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: Hubert Kaltenmark
»Numberdiary - Arbeiten aus dem
Zahlentagebuch«

FORUM REGIONAL: »Denkmalpflege - Heimatpflege im
Landkreis Konstanz«

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen,
Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Mittwoch, 3. Oktober,
Tag der deutschen Einheit,
14-17 Uhr
ansonsten: Di., Mi., Do.,
Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro
Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier

Eintritt: Sonntag, 7. Oktober

Ausstellungen

Der Riese Knurr
Traumstunde am 1. Oktober in Stadtbibliothek

Engen. Am Montag, 1. Okto-
ber, um 15 Uhr, liest Christine
Grecht-Melzer Kindern ab fünf
Jahren die lustig gereimte Ge-
schichte vom Riesen Knurr vor.
Mit Bastelaktion.

Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um Anmeldun-
gen ab sofort in der Bibliothek
oder unter Telefon 07733/
501839 gebeten.

Zum Inhalt der Geschichte:
Rumms und Kawumm, im
Wald geht was rum. Es ist der
Riese Knurr, der alle Tiere des
Waldes in Angst und Schre-

cken versetzt. Sobald sie sein
Stampfen und Schnauben hö-
ren, retten sich alle in ein siche-
res Versteck. Kein Wunder,
dass die Tiere ihren Augen
kaum trauen, als drei mutige
Mäuse den Riesen keck an-
sprechen und ihn zu ihrem Ge-
burtstagsfest einladen.

Und tatsächlich nimmt der
Riese die Einladung an, denn er
liebt Geburtstagstorten. Klar,
vor jemandem, der Torten
mag, muss man keine Angst
haben, und so feiern am Ende
alle ein rauschendes Fest.

Start in die neue Saison
Nächster Lesekreis am 4. Oktober

Engen. Nach der Sommer-
pause startet der Lesekreis En-
gen am Donnerstag, 4. Okto-
ber, in seine neue Saison mit
der Besprechung von Elif Sha-
faks historischem Roman »Der
Architekt des Sultan«. Der vom
Feuilleton als »ideale Strand-
lektüre ohne Durststrecken«
angepriesene (Süddeutsche
Zeitung) Roman spielt im Istan-
bul des 16. Jahrhunderts. Er
entwirft mit authentischen Fi-
guren und historischen Ereig-
nissen ein lebendiges Sittenge-
mälde des Osmanischen Rei-
ches, einem Vielvölkerstaat, in
dem Muslime, Kurden, Arme-

nier, Juden, Christen, Aleviten
und weitere in religiöser Tole-
ranz zusammen leben. Ob sich
die Teilnehmer des Lesekreises
ähnlich begeistert dem »spru-
delnden Erzählstrom, der epi-
schen Fülle einer “federleich-
ten“ Lektüre« hingegeben ha-
ben wie der Rezensent der
Neuen Züricher Zeitung, wird
sich am 4. Oktober um 20 Uhr
im Schützenturm hinter dem
Rathaus in Engen weisen. Neue
Teilnehmer sind jederzeit will-
kommen.

Nähere Auskunft wird gerne
erteilt (Kontakt: manfred@
mueller-harter.de).

Vom Abenteuer, ein Boot zu bauen, handelte das fanta-
sievolle Bilderbuch, das Eberhard Höhn den kleinen Traumstun-
denbesuchern am Montag, 18. September, vorlas. Im Anschluss
konnte sich jedes Kind selbst ein kleines Boot aus Korken bauen,
das vor der Bibliothek gleich auf Seetauglichkeit getestet wurde.

Bild: Stadt Engen
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6. Änderung des »Flächennutzungsplanes 2000-Änderung«:
Deckblatt Sondergebiet Großflächige PV-Anlage an der A 81 - Flur 3435 und 3436, Engen

Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Flächennutzungsplans im Deckblattverfahren und frühzeitige Öffentlichkeits- und
Behördenbeteiligung des Planentwurfes 6. Änderung des »Flächennutzungsplanes 2000-Änderung«: Deckblatt Sondergebiet
Großflächige PV-Anlage an der A 81 - Flur 3435 und 3436, Engen
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Engen hat in seiner öffentlichen Sitzung am
12.09.2018 beschlossen, den Flächennutzungsplan im Deckblattverfahren zu ändern. Der Entwurf wurde vorgestellt und ge-
billigt und die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen.

Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Ziel und Zweck
der Planung:

Geplant ist eine Großflächige
PV-Anlage an der A 81 auf
den Grundstücken Flur 3435
und 3436 am östlichen Sied-
lungsrand im Anschluss an
das Gewerbegebiet »Grub«
als Sondergebiet mit der
Zweckbindung »Photovol-
taik« auszuweisen. Die ge-
plante Anlage dient der Ge-
winnung von Strom aus Son-
nenenergie, welcher in das
öffentliche Stromnetz einge-
speist werden soll. Im Norden
und Osten grenzen die Auto-
bahn und landwirtschaftliche
Flächen an, südlich und west-
lich des Plangebiets befindet
sich die Bundesstraße 491
und ein Gewerbegebiet. Die
Änderung des Flächennut-
zungsplanes soll gem. § 8
Abs. 3 BauGB im Parallelver-
fahren zum Vorhabenbezo-

genen Bebauungsplan »Großflächige PV-Anlage an der A 81 - Flur 3435 und 3436« mit Vorhaben- und Erschließungsplan der
Stadt Engen durchgeführt werden.

Der Entwurf und die Begründung liegen vom 05.10.2018 bis einschließlich 05.11.2018 zur Ansicht öffentlich bei den folgen-
den Stellen aus:
1. Stadtverwaltung Engen, Stadtbauamt, Marktplatz 2, 78234 Engen, I.OG, im Flur
Dienststunden: Montag-Freitag von 8.30-12 Uhr
und Mittwoch von 14-18 Uhr
2. Stadtverwaltung Aach, Rathaus, Hauptstraße 16, 78267 Aach
Dienststunden: Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8-12 Uhr
Dienstag von 14-16.30 Uhr
und Donnerstag von 14-18 Uhr
3. Gemeindeverwaltung Mühlhausen-Ehingen, Rathaus, Schlossstraße 46, 78259 Mühlhausen-Ehingen
Dienststunden: Montag von 8-13 Uhr
Dienstag von 8-12 Uhr und 14-18 Uhr
Mittwoch und Donnerstag von 8-12 Uhr
und Freitag von 8-13 Uhr

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen zu dem Entwurf während der genannten Dienststunden schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen, oder bei den weite-
ren Stellen vorbringen. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Änderung
des Flächennutzungsplanes unberücksichtigt bleiben.

Engen, 26.09.2018
Für die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft
Johannes Moser, Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
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Die acht Samen
der Achtsamkeit

Erlebnisvortrag für Unternehmer und
Führungskräfte am 10. Oktober in Engen

Engen. Zum Vortrag »Die acht Samen der Achtsamkeit« la-
den die Stadt Engen, die Volksbank eG Schwarzwald Baar
Hegau und der Regionale Wirtschaftsförderverein Hegau
am Mittwoch, 10. Oktober, ein. Die kostenfreie Veranstal-
tung richtet sich an Unternehmer und Führungskräfte aus
der Region. Los geht es um 18.30 Uhr in der neuen Stadthal-
le Engen, Hohenstoffelstraße 3a.

Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Anmeldung bis 4.
Oktober unter Tel. 07733/
502-212 oder formlos per
E-Mail an PFreisleben@engen.
de erforderlich.

Jeder kennt das Sprichwort
»Du erntest, was du säst«.

Doch wie macht man das am
besten? Wie kann man »Acht-
samkeits-Samen« reifen lassen
und auf welchen Ebenen dann
die Früchte ernten? Johannes
Warth, Ermutiger, Persönlich-
keitscoach und Überlebensbe-
rater, sät in seinem Vortrag
eine Handvoll Samen, die in
Sachen Erfolg die Tool-Palette
fruchtbar erweitern kann:
Achtsamkeit in punkto Einstel-
lung - Achtsamkeit betreffend
der Zielrichtung - Achtsamkeit
hinsichtlich der Freude - Acht-
samkeit bezüglich der Fairbun-
denheit und Achtsamkeit in
Sachen Geben.

Sein Credo: Achtsamkeit
schützt vor Einsamkeit oder
wer sich selbst achtet, wird ge-
achtet. Mit einem Repertoire
aus Informationen und Fakten,
Schauspielkunst, Musik und
Artistik zieht Johannes Warth
das Publikum in seinen Bann.
Selten bleibt dabei ein Auge
trocken.

Im Anschluss an den Vortrag
besteht Gelegenheit, sich bei
einem kleinen Umtrunk über
die neuen Erkenntnisse auszu-
tauschen.

Johannes Warth, Ermutiger
und Überlebensberater. Sein
Stilmittel besteht aus Wortwitz
und aktionsgeladenen Bildern.
Kaum einem anderen gelingt es
so treffend und leicht, Unter-
nehmensthemen seinen Zu-
schauern anschaulich vor Au-
gen zu halten.

Bild: Johannes Warth

FFW Bittelbrunn

Probe
Bittelbrunn. Die Bittelbrun-

ner Abteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Engen trifft sich am
Dienstag, 2. Oktober, um 20
Uhr am Talentschuppen zu
einer Probe.

Kostenfreie und neutrale
Energieberatung

Am 15. Oktober im Bürgerbüro

Engen. Die monatliche Ener-
gieberatung der Energieagen-
tur Kreis Konstanz berät kos-
tenfrei und neutral zu den The-
men Heizkosteneinsparung,
Wärmedämmung, Heiz- und
Solartechnik, Warmwasserbe-
reitung, regenerative Brenn-
stoffe und die Fördermöglich-
keiten.

Die Erstberatung wird in Zu-
sammenarbeit mit der Ver-

braucherzentrale angeboten
und findet jeden dritten Mon-
tag im Monat von 15.30 bis
17.30 Uhr im Bürgerbüro En-
gen statt. Nächster Beratungs-
termin ist am Montag, 15. Ok-
tober. Um die Terminwünsche
vorbereiten zu können, ist eine
Anmeldung bei der Energie-
agentur Kreis Konstanz
gGmbH notwendig, Telefon
07732/939-1234.

FFW-Altersabteilung

Treffen
Engen. Die Altersabteilung

der Freiwilligen Feuerwehr En-
gen trifft sich am Dienstag, 2.
Oktober, um 19.30 Uhr im
Gasthaus »Sonne« in Stetten.

Buchvorstellung
in der Stadtbibliothek

Energie-Wandel
ist möglich

Engen. Auf Einladung des
Fördervereins der Stadtbiblio-
thek Engen stellt Carl-A. Fech-
ner, Dokumentarfilmer aus En-
gen, am Freitag, 28. Septem-
ber, um 20 Uhr in der Stadtbi-
bliothek Engen sein Buch zum

Erfolgsfilm vor: »Power to
Change - Die Energie-Revolu-
tion ist möglich!«. Karten gibt
es im Vorverkauf für 8 Euro in
der Stadtbibliothek, Hauptstra-
ße 8, Tel. 07733/501839, an
der Abendkasse für 10 Euro,
Schüler und Studenten 6 Euro.
Online-Reservierung ist über
www.foerderverein-stabi-eng
en.de möglich. Auf der Basis
des Films »Power to Change«
zeigt Fechner in seinem Buch,
warum heute die ganze Welt
auf erneuerbare Energien um-
schalten kann - wenn sie nur
will. Er lädt sein Publikum zu ei-
nem kurzweiligen Multime-
dia-Vortrag mit Information
und Diskussion ein. So können
Interessierte alles über techni-
sche Hintergründe, Daten und
Fakten erfahren und wie sie
selbst zur Energiewende bei-
tragen können.

Hinweis: Zwei Tage nach der
Lesung von Carl-A. Fechner in
der Stadtbibliothek findet am
Sonntag, 30. September, in der
Engener Altstadt der traditio-
nelle Öko-Markt statt.
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5. Änderung des »Flächennutzungsplanes 2000-Änderung«:
Deckblatt Sondergebiet Hundeplatz, Engen-Welschingen

Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Flächennutzungsplans im Deckblattverfahren und frühzeitige Öffentlichkeits- und
Behördenbeteiligung des Planentwurfes 5. Änderung des »Flächennutzungsplanes 2000-Änderung«: Deckblatt Sondergebiet
Hundeplatz, Engen-Welschingen

Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Engen (VVG Engen) hat in seiner öffentlichen Sitzung
am 07.11.2017 beschlossen, den Flächennutzungsplan im Deckblattverfahren zu ändern. In öffentlicher Sitzung des Gemein-
samen Ausschusses der VVG Engen am 12.09.2018 wurde der Entwurf vorgestellt und gebilligt und die frühzeitige Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen.

Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Ziel und Zweck
der Planung:

In Welschingen besteht seit
September 2015 ein eigen-
ständiger Hundesportverein,
der inzwischen 60 Mitglieder
aufweist. Der Verein trifft sich
regelmäßig zum Training und
der Ausbildung der Hunde.
Für eine strukturelle Vereins-
arbeit, das Training und Ver-
anstaltungen im Bereich Hun-
desport ist ein Trainingsplatz
mit Einzäunung und Vereins-
gebäude als Besprechungs-
und Lagerort sowie Parkmög-
lichkeiten erforderlich. Nach-
dem verschiedene Standorte
auf ihre Eignung hin geprüft
wurden, hat der Gemeinderat
in seiner Sitzung am
23.05.2017 einer Planung
auf dem Flst Nr. 3686 südlich

von Welschingen zugestimmt. Das Plangebiet liegt im Außenbereich mit einer Entfernung von 250 m in südwestlicher Richtung
zur vorhandenen Bebauung des Ortsteils Welschingen. Die Änderung des Flächennutzungsplanes soll gem. § 8 Abs. 3 BauGB
im Parallelverfahren zum Bebauungsplan »Sondergebiet Hundeplatz« der Stadt Engen durchgeführt werden.

Der Entwurf und die Begründung liegen vom 05.10.2018 bis einschließlich 05.11.2018 zur Ansicht öffentlich bei den fol-
genden Stellen aus:
1. Stadtverwaltung Engen, Stadtbauamt, Marktplatz 2, 78234 Engen, I.OG, im Flur
Dienststunden: Montag-Freitag von 8.30-12 Uhr
und Mittwoch von 14-18 Uhr
2. Stadtverwaltung Aach, Rathaus, Hauptstraße 16, 78267 Aach
Dienststunden: Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8-12 Uhr
Dienstag von 14-16.30 Uhr
und Donnerstag von 14-18 Uhr
3. Gemeindeverwaltung Mühlhausen-Ehingen, Rathaus, Schlossstraße 46, 78259 Mühlhausen-Ehingen
Dienststunden: Montag von 8-13 Uhr
Dienstag von 8-12 Uhr und 14-18 Uhr
Mittwoch und Donnerstag von 8-12 Uhr
und Freitag von 8-13 Uhr

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen zu dem Entwurf während der genannten Dienststunden schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen, oder bei den weite-
ren Stellen vorbringen. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Änderung
des Flächennutzungsplanes unberücksichtigt bleiben.

Engen, 26.09.2018
Für die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft
Johannes Moser, Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
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Durch den
Schweizer Südranden
Schwarzwaldverein lädt zu Wanderung

am 3. Oktober ein

Engen. Am »Tag der deut-
schen Einheit«, Mittwoch, 3.
Oktober, unternimmt der
Schwarzwaldverein Engen eine
grenzüberschreitende Stre-
ckenwanderung durch den
Kanton Schaffhausen.

Ausgangspunkt ist der Bahn-
hof Erzingen. Von dort führt
der Weg zunächst durch die
ebene Feldflur mit Blick auf die
Klettgauer Weinberge. Ein be-
waldeter Hügel nahe der klei-
nen Ortschaft Weisweil lädt zu
einer ersten Rast mit Vesper
aus dem Rucksack ein. Hinter
Weisweil wird die Grenze zur
Schweiz überschritten und es
geht teils durch Wald zum Bad
Osterfingen im Wangental.
Das seit dem Mittelalter be-
kannte Heilbad ist heute ein
Landgasthof mit Weingut.
Vom Wangental führt der Weg
in den bewaldeten Südranden
und auf einem steinigen Pfad
steil hinauf zur Ruine Radegg,
einer ehemaligen Spornburg
auf 560 Metern Höhe. Nicht

weit davon entfernt liegt auf
einer Waldlichtung das idylli-
sche Gasthaus Rossberghof
(CH, Einkehrmöglichkeit). Da-
nach verläuft der Wanderweg
weitgehend eben durch den
Wald entlang der Grenze.
Zahlreiche Mulden im Gelände
zeugen von der ehemals ver-
breiteten Bohnerzgewinnung.
Ein kleiner Abstecher führt zu
einem Findling aus den Alpen.
Dieser sogenannte »Graue
Stein« diente früher zur Grenz-
markierung. Kurz vor Jestetten
wird wieder deutsches Gebiet
erreicht, und am Bahnhof Je-
stetten endet die circa 16 Kilo-
meter lange Wanderung. Die
Gehzeit beträgt fünf bis sechs
Stunden.

Treffpunkt ist am Bahnhof
Engen um 8 Uhr zur Bahnfahrt
mit dem Baden-Württemberg-
Ticket. Bitte Ausweis und ge-
gebenenfalls Schweizer Fran-
ken mitnehmen. Führung:
Edith Sonnenschein, Telefon
07733/978102.

Fröhliche Einschulungsfeier: Am 14. September fand im Foyer der Hewenschule die Einschulungsfeier der vier neuen Erst-
klässler statt. Nach der Begrüßung durch Rektorin Nadja Hennes erlebten die Vier und ihre Familien ein abwechslungsreiches Programm,
das von allen Klassen gestaltet wurde. Die Klassenlehrerin Monika Dethloff (linkes Bild) begrüßte ihre neuen Erstklässler mit der Ge-
schichte der Buchstabenhexe und einer Tüte Buchstaben für jedes Kind. Einen lustigen Einblick in das Schulleben bot der Sketch der Klas-
se 5 und 6, bei dem Hayrettin Sahin und Noel Derr die Rolle der Lehrer toll meisterten (rechtes Bild). Sieben SchülerInnen führten die
Erstklässler in einem Tanz an die wichtigen Dinge in der Schule, sie hielten Buchstaben, die sich zu Wörtern formierten, in die Höhe. So
wussten alle gleich, dass Lesen, Schreiben, Rechnen, Turnen und Malen gelernt wird. Die Klassenstufe 2 bis 4 lud mit ihrem Tanz auf »Je
ne parle pas francais!« zum Mitklatschen ein und begrüßte dann die neuen Erstklässler mit einem Fadengedicht. Der Faden auf dem Pro-
jektor zeigte sein Können, indem er sich immer wieder neu schlängelte und schließlich zu den Anfangsbuchstaben der Erstklässler wur-
de. Die Erstklässler bekamen von ihren Paten aus Klasse 3 ein Tischset mit ihren Namen überreicht. Abschließend stellte sich die Klasse 7
bis 9 vor. Die Großen boten ihre Hilfe an, um vor allem in der Pause Orientierung zu geben. Nach der schönen Feier im Foyer durften die
Erstklässler ihre Klasse kennen lernen und arbeiteten eine Stunde lang mit ihren neuen Klassenkameradinnen aus der Klasse 2 und 3 zu-
sammen. Am Montag vergangener Woche begann für sie dann der reguläre Schulalltag. Bilder: Hewenschule
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Herzlichen Glückwunsch: Monika Bender (Zweite
von rechts) hatte am 15. August ihr 25-jähriges Dienstjubiläum
beim Kindergarten Sonnenuhr. In einer Feierstunde konnte Bür-
germeister Johannes Moser (rechts) Monika Bender besonders
ehren. Den Glückwünschen schlossen sich Hauptamtsleiter Pat-
rick Stärk (links), Kindergartenleiterin Elvira Windmüller (Mitte),
sowie Personalrätin Nadine Riedinger (Zweite von links) gerne
an. Monika Bender wurde am 15. August 1993 als Erzieherin im
Kindergarten Sonnenuhr eingestellt. Sie ist eine engagierte
Kraft und besonders in der Krippengruppe die gute Seele. Von
ihren Kolleginnen und auch von den Kindern wird sie besonders
für ihre offene und freundliche Art geschätzt. Bild: Stadt Engen

Bequem und preiswert
Mit dem Bus zum Volksbühne-Theater

Hegau. Top-Theaterproduk-
tionen zu günstigen Eintritts-
preisen, so präsentiert sich das
dreiteilige Abonnement des
Vereins Volksbühne in der
Stadthalle Singen auch in der
neuen Spielzeit. Mit dem Thea-
terbus können Abonnenten
der Volksbühne Singen aus
dem Hegau bequem, sicher
und preiswert zu deren Auf-
führungen in der Stadthalle
Singen gelangen. Bisherige
Haltestellen sind, unter ande-
ren, Engen (Bahnhof) sowie
optional Welschingen (Gast-
haus »Bären«). In der Abonne-
mentgebühr von nur 54 Euro
für drei Theatervorstellungen
in der Stadthalle Singen ist der

Mitgliedsbeitrag des Vereins
Volksbühne enthalten. Dafür
ist der Theaterbesuch in der
Stadthalle Singen wesentlich
günstiger als im freien Verkauf.
Für jede Busfahrt zu den Abo-
Aufführungen der Volksbühne
werden zusätzlich 8 Euro be-
rechnet.

Weitere Informationen gibt
es in den Büros der Tourist-In-
formation Singen, Marktpassa-
ge, August-Ruf-Straße 13, Tel.
07731/85-262, oder Stadthal-
le, Hohgarten 4, Tel. 07731/
85-504. Im Internet (www.
stadthalle-singen.de) ist der
gesamte Abo-Spielplan der
Stadthalle Singen veröffent-
licht.
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Schutz von Natur und Umwelt
wird immer wichtiger

26. Engener Ökomarkt am Sonntag von 11 bis 18 Uhr

Engen (her). Er zählt zu Engens Alleinstellungsmerkmalen, ist in seiner Art einzigartig im süddeutschen Raum und trägt seit
26 Jahren zum ganz besonderen Ruf Engens als »Stadt der Märkte« bei - der Engener Ökomarkt. Auch bei seiner 26. Auf-
lage am kommenden Sonntag, 30. September, von 11 bis 18 Uhr, erwartet die Besucher in der Hauptstraße, der Vorstadt
und der Peterstraße eine reizvolle und interessante Mischung aus Informationen und Unterhaltung. Neben den unter-
schiedlichsten Lebensmitteln präsentieren die mehr als 80 Teilnehmer auch eine Fülle von Produkten und Dienstleistun-
gen aus der breiten Palette des Umwelt- und Naturschutzes. Zum dritten Mal wird der Ökomarkt mit dem verkaufsoffe-
nen Sonntag »Oktoberle« des Einzelhandels kombiniert (siehe Artikel »Einzelhändler laden zum Einkaufsbummel ein« auf
Seite 12).

Als die Stadt Engen den Öko-
markt 1993 ins Leben rief,
nahm sie eine Vorreiterrolle
ein. Ziel war, den Marktbesu-
chern die Möglichkeit zu bie-
ten, nicht nur über Umwelt-
schutz zu reden, sondern sich
aktiv darüber informieren und
sich durch die wertvollen Anre-
gungen mit dem nachhaltigen
Schutz von Umwelt und Natur
auseinandersetzen zu können.
Von Beginn an gut angenom-
men, wuchs die Zahl der Aus-
steller und Besucher kontinu-
ierlich, und der Ökomarkt wur-
de zu einem festen Bestandteil
der Engener Märkte im Jahres-
lauf. Für die herbstliche Deko-
ration der Altstadt und Sitz-
möglichkeiten sorgt alljährlich
der Städtische Bauhof.

Zu den vielfältigen Informa-
tionen und Angeboten rund
um die Themen Umwelt- und
Naturschutz, Ernährung, Ge-
sundheit und Energie zählen
beim Ökomarkt zum Beispiel
auch Energieeinsparung, die
Nutzung von erneuerbaren
Energien und umweltfreundli-
che Heizmöglichkeiten. Immer
stärker an Bedeutung gewinnt
auch Recycling/Upcycling. Die
Kreisverkehrswacht Konstanz-
Hegau wird unter dem Titel
»Fahr Rad, aber sicher« über
vielerlei rund um Fahrrad, Pe-

delec & Co. informieren. Wer
sich für Apfel- und Birnensor-
ten aus der Region interessiert,
erfährt viel Wissenswertes da-
rüber bei Horst Öxle und kann
die Früchte vor Ort verkosten.
Breit ist die Palette an frischen
Lebensmitteln aus der Region
an den Ständen des Ökomarkts
- und ebenso breit das kulinari-
sche Angebot. Einen Wermuts-
tropfen müssen die Ökomarkt-
besucher jedoch in diesem Jahr
hinnehmen: Aufgrund des hei-
ßen, trockenen Sommers sind
die Pilze noch nicht so stark
ausgebildet, dass sie, wie seit
vielen Jahren üblich, von den
Pilzfreunden Engen ausgestellt
und als leckere Suppe angebo-
ten werden könnten.

Auch für ein attraktives Rah-
men- und Kinderprogramm
ist gesorgt. So werden an eini-
gen Ständen Handwerksvor-
führungen präsentiert, die jun-
gen Besucher können sich auch
an Bastelangeboten der Händ-
ler beteiligen. In Anknüpfung
an den Kriminalfall »Tatort Bie-
ne« vom vergangenen Jahr hat
sich »Miss Biee« Bianca Du-
ventäster in diesem Jahr eine
neue Aktion ausgedacht, bei
der sich Interessierte über Bie-
nen und ihre Feinde informie-
ren können und warum diese
fleißigen Insekten in ihrem Be-

stand so gefährdet sind. Obst-
bäumchen werden sozusagen
zu »Sheriffs« mit Steckbrie-
fen, auf denen unter »dead«
die eingeschleppten Parasiten
beschrieben werden, die den
heimischen Insekten das Leben
schwer machen. Unter »alive«
soll darauf hingewiesen wer-
den, welche nektarsaugenden
Insekten und eben auch wichti-
ge Bestäuber für unser Ökosys-
tem immer seltener werden -
oder sogar schon verschwun-
den sind. »Die Bestäuber sind
durch verschiedene äußere
Einflüsse und Entwicklungen
gefährdet. Es ist 5 vor 12, High
Noon eben, und das Duell zur
Mittagszeit lässt die Natur und
die Menschen gegenübertre-
ten. Wer gewinnen wird?
Überlegtes Handeln sollte die
Konsequenz sein«, ermahnt Bi-
anca Duventäster. Passend
zum Thema Streuobst und Bie-
nen kann auf dem Kirchplatz
mit einer historischen Apfel-
presse frischer Apfelsaft herge-
stellt und verkostet werden.

Die »Brigachtaler Biergarten-
musig« wird auf dem Markt-
platz die Besucher zum Ver-
weilen einladen und zwei
Clowns werden in den Gassen
ihre Späße treiben. »Thomy,
der Weltbummler«, inzwi-
schen schon Stammgast auf

dem Ökomarkt, bringt in die-
sem Jahr in seinem Reisekoffer
eine Töpfer- und Mosaikwerk-
statt mit auf den Kirchplatz.
Und auch in der Stadtbiblio-
thek ist wieder einiges gebo-
ten für die jungen Ökomarkt-
besucher, veranstaltet die Bi-
bliothek doch ab 13.30 Uhr für
Kinder eine kostenlose Bastel-
aktion. Um 15.30 Uhr lädt der
Waldorfkindergarten zu sei-
nem traditionellen Puppenspiel
in die Stadtbibliothek ein.

Kostenfrei ist auch der Besuch
der aktuellen Ausstellungen im
Städtischen Museum Engen +
Galerie.

Auch für Kinder ist viel geboten
beim Ökomarkt am Sonntag in
der Engener Altstadt. Zwei
Clowns werden ihre Späßchen
in den Gassen treiben, »Thomy
der Weltenbummler« lädt auf
den Kirchplatz ein und in der
Stadtbibliothek stehen Bastel-
angebote und ein Puppenspiel
auf dem Programm.

Archiv-Bild: Hering
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Zum breiten Angebot für das leibliche Wohl der gro-
ßen und kleinen Ökomarkt-Besucher gehören seit jeher auch die
»Dünnele« und weitere Köstlichkeiten der Landfrauen am Stand
der BLHV- Ortsgruppe Engen, an dem es neben Obst und Gemü-
se auch weitere Produkte direkt vom Erzeuger zu kaufen gibt.

Archiv-Bilder: Hering
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Einzelhändler laden zum
Einkaufsbummel ein
Verkaufsoffener Sonntag »Oktoberle«

von 12 bis 17 Uhr

Engen (her). Seit der erfolgreichen Premiere von »Ökomarkt
trifft Oktoberle« vor zwei Jahren, bei der das verkaufsoffe-
ne »Engener Oktoberle« auf Anregung des »Marketing En-
gen«-Vereins (MEV) erstmals mit dem Engener Ökomarkt
kombiniert worden war, um Synergieeffekte zu nutzen, öff-
nen zahlreiche Engener Einzelhändler und Gastronomiebe-
triebe jährlich am Ökomarkt in der Altstadt und drum herum
ihre Türen, so auch am kommenden Sonntag, 30. Septem-
ber, von 12 bis 17 Uhr. Der »Marketing Engen«-Verein un-
terstützt den Einzelhandel bei »Ökomarkt trifft Oktoberle«
intensiv.

Am Sonntag ist Bummeln,
Schauen, Kaufen und Genie-
ßen angesagt, werden doch
die zumeist inhabergeführten
Fachgeschäfte und Gastrono-
miebetriebe wie in den vergan-
genen Jahren herbstlichen
Charme versprühen und neben
der Vielfalt ihres Angebotes
und der individuellen Beratung
auch leckere kleine Köstlichkei-
ten für die Besucher bereithal-
ten.

Ob schicke Brillen, edler
Schmuck oder pfiffige Ta-
schen, ob Gardinen aller Art
oder schnittige Fahrräder - all
dies und noch viel, viel mehr ist
am »Oktoberle« am kommen-

den Sonntag zu finden. Erneut
werden sich die Altstadthänd-
ler für ihren verkaufsoffenen
Sonntag viel einfallen lassen,
um die Besucher zu überra-
schen. »Ich bin begeistert von
den geplanten Aktionen«,
machte die MEV-Vorsitzende
Berta Baum im Gespräch mit
dem Hegaukurier schon einmal
neugierig. Im Mittelpunkt ste-
hen natürlich der Verkauf und
optimale Beratung, denn dafür
sind die kleinen individuellen
Geschäfte in der Altstadt be-
kannt: Der Kunde ist hier noch
willkommener Gast und kann
sich in stressfreiem Ambiente
beraten und betreuen lassen.

Bummeln, Schauen, Kaufen und Genießen ist angesagt am kom-
menden Sonntag beim »Oktoberle« in der Engener Altstadt.

Archiv-Bild: Hering
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Touristik Engen

In der
Altstadt präsent

Engen. Der Touristik-Engen
präsentiert sich am kommen-
den Sonntag, 30. September,
in der Vorstadt in Engen mit
dem Werbemobil sowie Pro-
spekten über Veranstaltungen
und Ausflugsziele in der Regi-
on. Am Infostand können In-
teressierte auch mehr über den
Touristik-Verein erfahren. Zu-
dem können hier als schönes
Geschenk Bilder von Engen
von Franz Pfänder zugunsten
eines guten Zwecks käuflich
erworben werden.

Der Touristik-Verein freut
sich über viele Besucher, die
sich gerne unter anderem auch
mit Zwiebelkuchen und Suser
verköstigen können.

Zum verkaufsoffenen Sonntag »Oktoberle« laden
19 Engener Einzelhändler am kommenden Sonntag, 30. Septem-
ber, von 12 bis 17 Uhr herzlich ein. Bei einem Bummel durch die
Geschäfte können sich die Besucher in aller Ruhe von der Waren-
vielfalt, dem Branchenmix und der Leistungsfähigkeit überzeu-
gen. Archiv-Bild: Hering
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Besonderer Hörgenuss
Das »Asamblea Mediterranea«

spielte im Museum

Engen (rau). »Die Musik
spricht für sich«, so kündigte
Eberhard Höhn das »Asamblea
Mediterranea« an, das am vor-
vergangenen Sonntagabend
auf Einladung der Stubenge-
sellschaft im Museum spielte.
Klezmer-Musik war schon oft
zu hören in Engen, doch mit
dem achtköpfigen »Asamblea
Mediterranea« kamen beson-
dere Nuancen zu Gehör. Sie
spielen Musik der Sepharden
und Ashkenazen, Juden, die ei-
nerseits aus Spanien, Portugal,
Nordafrika und dem Nahen
Osten beziehungsweise aus
Nord-, Ost- und Mitteleuropa
(Frankreich, Niederlande,
Deutschland) stammen. Jiddish
ist ihre gemeinsame Sprache.
Was die beiden Kulturen ver-
eint, ist die Vielfalt und Fülle
der Musik, die das Publikum an
diesem Abend erleben durfte.
Spanische und arabische Ele-
mente finden sich im Liedgut,
das schon mit den Titeln, wie
etwa dem »Lied der Königs-
tochter« bezauberte, einem
Stück in sanftem, meditativen
Rhythmus, das sich vom ruhig-
verträumten Charakter zu ei-
nem leidenschaftlichen Tem-
po aufschwang. »Die Musik
der Sepharden und Askenazen
spiegelt ihre Wege wider«, so
die Erklärung der Musiker.

Fast minimalistisch begann
»El sueno«, betörend mit dem
durchgängigen Bass, gefolgt
von Trommelklängen, bis Violi-
ne, Flöten und Gitarre den Takt
aufnahmen und den Einsatz für
die Sängerinnen Ines Amano-
vic und Gabriele Anna gaben.
Zum Mitsingen des eingängi-
gen Refrains »Dona, Dona!«

animierte das gleichnamige,
melancholische Töne anschla-
gende folgende Lied das Publi-
kum. Mit vielen Anekdoten
und interessantem Hinter-
grundwissen versorgte Gitar-
rist Alon Wallach die Zuhörer.
Oft beruhen die Lieder auf dra-
matischen oder traurigen Ge-
schichten, so dass die Musik
dazu mitreißend-opulent, ver-
spielt oder melancholisch-ver-
träumt daher kam. Auch reli-
giöse Motive wurden gerne
gewählt, etwa bei »Triste esta
el rey David«, eigentlich ein
Schlaflied, das eine Geschichte
um König David erzählt. Sanfte
elegische Flötentöne und ein -
für das Schlaflied typischer - re-
petitiver Gesang und Melodien
machten dieses Stück aus. »La
pastora« dagegen, das von der
unerfüllten Liebe eines Jungen
zu einer Schäferin erzählt, riss
das Publikum mit leidenschaft-
lichen Rhythmen und Tempo
mit. Von »Los kaminos« prä-
sentierten die Musiker und
Sängerinnen gleich mehrere
Versionen. Je nach Einfluss der
Kultur, von denen die Sephar-
den umgeben waren, klingen
spanische oder türkische Im-
pulse hervor. »Wir haben un-
sere eigene Version daraus ge-
macht«, erläuterte Wallach.
Eine Version, die jedem Instru-
ment viel Spielraum und Fülle
und Möglichkeit zur individu-
ellen Interpretation des Leit-
motivs gab - einer der Höhe-
punkte des Abends. Für den
reichen musikalischen Abend
erhielten die Künstler viel Bei-
fall. Erst nach zwei Zugaben
ließ das Publikum das Ensem-
ble ziehen.

Jüdisches Leben
am See

Auf Spurensuche
Hegau. Den Spuren des jüdi-

schen Schiftstellers Jacob Pi-
card folgend, informiert der
Historiker und Bodenseeguide
Helmut Fidler am Mittwoch, 3.
Oktober, über das Zusammen-
leben von Juden und Christen
auf der Halbinsel Höri.

Über dreihundert Jahre gab
es in Wangen (heute Ortsteil
von Öhningen) eine jüdische
Gemeinde, deren Alltagsleben
Jacob Picard in seinen Erzäh-
lungen aus dem Landjudentum
festgehalten hat.

Die Wanderung führt durch
das von jüdischen Wohnhäu-
sern geprägte Unterdorf, in
den Jacob-Picard-Geden-
kraum im ehemaligen Rathaus
und weiter hinauf zum jüdi-
schen Friedhof am Waldrand
oberhalb des Dorfes.

Die Führung beginnt um 15
Uhr, Treffpunkt ist der Park-
platz beim Museum Fischer-
haus in Öhningen-Wangen.
Der Kostenbeitrag beträgt 9
Euro. Männliche Teilnehmer
werden gebeten, den Friedhof
mit Kopfbedeckung zu betre-
ten.

Anmeldung unter Telefon
07735/81920 (Tourist-Info
Öhningen).

Landesprogramm
»STÄRKE«

AD(H)S-
Elterntraining

Hegau. Die Aufmerksam-
keits-Defizit-Störung, ob mit
oder ohne Hyperaktivität, er-
schwert einem Kind und seinen
Eltern in vielen Situationen das
Leben ungemein. Im Elterntrai-
ning wird alltagstaugliches
Wissen über Ursachen und
Symptome der AD(H)S und de-
ren Auswirkungen auf die
Reizverarbeitung und das Ver-
halten bei Kindern und Ju-
gendlichen vermittelt. Darauf
aufbauend erfahren Väter und
Mütter, wie sie ihr Kind in sei-
ner Entwicklung unterstützen
sowie Alltagsabläufe und die
Kommunikation mit ihrem
Kind oder Jugendlichen erfolg-
reicher gestalten können.

Das Elterntraining findet an
vier Abenden statt: Montag/
Dienstag, 15./16. Oktober und
22./23. Oktober, jeweils von
18.30 bis 21 Uhr in Tengen-
Blumenfeld, Vogtstraße 29.
Das Elterntraining wird im Rah-
men von »STÄRKE« vom Land
Baden-Württemberg finan-
ziert. Anmeldung bei MA Trai-
ningsseminare, Diplom-Psy-
chologin Monika Ade, Tel.
07736/924837, monika-ade@
t-online.de,www.ma-training.de.

... beeindruckten Gabriele Anna Lesch und Ines Amanovic (von
links) mit ihren Stimmen. Bild: Rauser

Das »Asamblea Mediterranea« begeisterte sein Publikum im
Museum: Neben den Musikern Melanie Bogisch (Blockflöten),
Johannes Krampen (Geige), Hans-Christof Dressen (Kontra-
bass), Andreas Pastorek (Percussion), Alon Wallach (Gitarre)
und Andreas Geyer (Klarinette) ...
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Bücher zu
Pfunds-Preisen

Helfer, Buch- und Kuchenspenden
für Büchermarkt gesucht

Engen. Am Samstag, 13. Oktober, von 13 bis 16 Uhr, findet
in der neuen Stadthalle der traditionelle große Büchermarkt
der Stadtbibliothek Engen und ihres Fördervereins statt.
Wieder gibt es eine riesige Auswahl an Medien aller Art (Ro-
mane, Sachbücher, Kinderbücher, Spiele, CDs und DVDs).
Außerdem ein großes Schmöker-Café mit leckerem Kuchen
und eine Kindermalecke.

Dieser Markt ist nur möglich
dank der vielen engagierten
HelferInnen. Wer beim Aufbau
am Freitag ab 16 Uhr bis gegen
21 Uhr oder beim Abbau am
Samstag ab 16 Uhr mit anpa-
cken will, sollte sich in der Bi-
bliothek in die Helferliste ein-
tragen lassen. Gesucht werden
auch Helfer während des
Marktes am Samstag in der
Halle und in der Küche. Jede
helfende Hand ist willkommen,
egal ob für eine Stunde oder
für länger.

Ebenso sind Kuchenspenden
willkommen. Auch dafür liegt
in der Bücherei eine Liste aus.
Bringen kann man den Kuchen
am Samstag ab 12.30 Uhr di-
rekt zur Stadthalle (Seitenein-
gang rechts).

Natürlich kann der Markt nur
ein Erfolg sein dank der zahlrei-
chen Buchspenden, denn die
meisten der angebotenen Bü-
cher sind nicht aus der Biblio-

thek aussortiert, sondern kom-
men von privaten Spendern.
Wer in den nächsten Tagen
seine Regale durchforsten
möchte, kann Bücher, Spiele,
CDs und DVDs am Vorabend
des Marktes, also am Freitag,
12. Oktober, zwischen 17
und 19.30 Uhr zur neuen
Stadthalle bringen. Die Bücher
sollten gut erhalten und nur in
besonderen Fällen älter als Er-
scheinungsjahr 1985 sein. Bitte
jedoch keine Bücher vor der Bi-
bliothek abstellen.

Der Erlös aus dem Verkauf
geht über den Förderverein zu
100 Prozent an die Stadtbi-
bliothek zur Anschaffung von
neuen Medien und zur Finan-
zierung von Veranstaltungen
(Stadtbibliothek Engen, Tel.
07733/501839).

Infos und Kontakt auch über
die Homepage des Förderver-
eins www.foerderverein-stabi-
engen.de.

Fortschritt und
Herausforderungen

SPD lädt heute
zu Austausch über Integration ein

Engen. Die SPD Engen disku-
tiert über Fortschritt und He-
rausforderungen bezüglich der
Integrationsarbeit. Ein Thema,
das in den vergangenen Jahren
vermutlich für die meisten hit-
zigen Debatten an Stammti-
schen oder auf höchster politi-
scher Ebene gesorgt hat.

»Für uns ist klar: Wir wollen
Integration rational betrach-
ten, statt allein auf Emotionen
zu setzen, und hoffen daher
auf wertvollen Input unseres
Referenten. Wir versprechen
uns, einen besseren Einblick
zur Situation vor Ort zu erhal-
ten«, so Tim Strobel, Vorsit-
zender des Ortsvereins.

Die SPD konnte Dr. David
Tchakoura, Integrationsbeauf-
tragter der Stadt, für einen ge-
meinsamen Austausch gewin-

nen. Er wird von der derzeiti-
gen Lage bezüglich der im Rah-
men der Flüchtlingskrise ange-
kommenen Menschen in den
verschiedenen Unterbringun-
gen, über Fortschritt sowie
Konflikte und aktuelle Heraus-
forderungen berichten.

Das Treffen findet heute,
Mittwoch, 26. September, um
19 Uhr in den Räumen der Ar-
beiterwohlfahrt (Sammlungs-
gasse 11, Engen) statt. Alle In-
teressierten sind herzlich ein-
geladen. Wer sich für die Er-
gebnisse der Gespräche zum
Themenkomplex Umwelt und
Nachhaltigkeit interessiert, fin-
det auf www.spd-engen.de
alle Informationen zum Herun-
terladen. Alternativ kann man
auch direkt mit dem Ortsverein
in Kontakt treten.

Mit einem humoristischen Knaller setzen die Bie-
sendorfer Erzglonker die Veranstaltungsreihe zu ihrem 44. Jubi-
läum fort. Unter dem Motto »Comedy us ‘em Ländle« gastieren
»Hillu‘s Herzdropfa« am Sonntag, 7. Oktober, im Biesendorfer
Bürgerhaus. Bei dem aktuellen Programm »Dobblet gmobblet«
der beiden Vollblut-Kabarettisten Hillu Stoll und ihrem »Herz-
dröpfle« Franz wird kein Auge trocken bleiben. Schwäbische Co-
medy - »kulturig« ist das unverwechselbare Markenzeichen der
aus Funk und Fernsehen bekannten Künstler, die von der »Alb
ra« in den Hegau kommen, um die Lachmuskeln der Besucher zu
strapazieren. Auch für das leibliche Wohl der Besucher wird bes-
tens gesorgt sein durch die Erzglonker aus Biesendorf, die mit al-
lerlei Leckerem aus Küche und Keller aufwarten werden. Um 17
Uhr öffnen sich die Tore zum Biesendorfer Bürgerhaus, so dass
sich jeder Besucher noch ausgiebig stärken kann, bevor um 19
Uhr dann »Hillu‘s Herzdropfa« ihren bodenständig-urigen Hu-
mor im Saal verbreiten. Es gibt nur noch wenige Karten zum Vor-
verkaufspreis von 16 Euro. Kartenbestellung unter Tel. 07733/
7986 oder 07733/2540.
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Einen Selbstbehauptungskurs veranstaltete der
Förderverein der Grundschule Welschingen in diesem Jahr im
Rahmen des Sommerferienprogramms der Stadt Engen. 20 be-
geisterte Kinder im Grundschulalter bekamen spielerisch und
praktisch einen Einblick in Übungen zur Stärkung des Selbstver-
trauens, des Selbstbewusstseins und der Selbstverteidigung.
Durch den Kurs führte die Gewaltpräventionstrainerin Heike
Meier aus Hilzingen. Bild: Förderverein

Notwendige Straßensperrungen: Um einen reibungslosen Ablauf des Theaterpro-
jekts »Engen und seine Herren - eine historische Reise im Wandel der Zeit« der Engener Stadtführer zu
gewähren, muss die Zufahrt zur Altstadt zu folgenden Zeiten kurzfristig gesperrt werden: Donners-
tag/Freitag/Samstag, 4./5./6. Oktober, von 19 bis 21.30 Uhr, sowie Sonntag, 7. Oktober, von 16 bis
18.30 Uhr. Die Sperrungen befinden sich an folgenden Zufahrten: »Am Maxenbuck/Hauptstraße«,
»Peterstraße/Hauptstraße/Vorstadt« und »Schillerstraße/Lupfenstraße/Pressneckweg« (siehe Skiz-
ze). Das Theaterstück erzählt die Stadtgeschichte von Engen, und es wäre sehr schön, wenn während
der Aufführungszeiten möglichst wenige Autos innerhalb des Aufführungsbereiches geparkt wären,
damit die altertümliche Kulisse gewährt werden kann. Die Projektgruppe dieser Veranstaltung dankt
allen Anwohnern herzlichst für ihr Verständnis für diese Maßnahmen.

Grundschule
Mühlhausen-Ehingen

Kleiderbörse
Hegau. Bei der Kleiderbörse

in der Mägdeberghalle in
Mühlhausen am Samstag, 20.
Oktober, können gut erhalte-
ne, saubere und modische
Herbst- und Winterbekleidung
(Größe 56-176), Kinderwa-
gen, Autositze, Spielzeug, Aus-
stattungsartikel, Umstandsmo-
de sowie Kinderschuhe (maxi-
mal drei Paar Schuhe pro Teil-
nehmer) verkauft werden. Pro
Verkäufer werden 40 Teile an-
genommen, die mit vom Ver-
anstalter ausgegebenen Teil-
nehmeretiketten versehen und
in Kartons oder Wäschekörben
angeliefert werden müssen.
Vom Verkaufserlös werden 10
Prozent Provision für die
Grundschule Mühlhausen-
Ehingen einbehalten sowie
zusätzlich 2,50 Euro für den
Druck und die Zustellung der
Etiketten.

Die Annahme der Waren fin-
det von 9 bis 10 Uhr statt. Ver-
kauf ist von 13 bis 14.30 Uhr.
Die nicht verkauften Artikel
und die Einnahmen müssen
zwischen 17 und 17.30 Uhr
abgeholt werden.

Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

Weitere Infos/Anmeldung
für eine Teilnehmernummer
bis 30. September per Email:
kleiderboerse_info@web.de
(bei Nummernvergabe gibt es
eine Bestätigung).

Spöckwieble

Ausflug
mit Schifffahrt

Engen. Die Spöckwieble so-
wie die Frauen der Narren-
zunft, der Hansele- und der
Blaufärbergruppe treffen sich
am Sonntag, 30. September,
kurz vor 9 Uhr am Bahnhof En-
gen zur gemeinsamen Fahrt
nach Konstanz mit anschlie-
ßender Schifffahrt nach
Meersburg oder Überlingen.

Borkenkäferbekämpfung
Hinweis des Kreisforstamts

nach Paragraf 68 Landeswaldgesetz (LWaldG)

Hegau. Das Kreisforstamt
des Landratsamtes Konstanz
weist darauf hin, dass nach den
Bestimmungen des Landes-
waldgesetzes und des Pflan-
zenschutzgesetzes die Wald-
besitzer verpflichtet sind, zur
Abwehr von Waldschäden,
insbesondere der Ausbreitung
von Borkenkäfern, folgende
Maßnahmen durchzuführen:
intensive Kontrolle des Waldes
durch den Waldbesitzer, sofor-
tige Aufarbeitung der vom Kä-
fer befallenen Bäume sowie
zügige Abfuhr oder Entrindung
der eingeschlagenen Hölzer.

Zur Ausführung dieser
Maßnahmen setzt das Kreis-
forstamt gemäß Paragraf 68
Absatz 1 LWaldG eine Frist
bis spätestens 15. Oktober.

Für weitere Informationen
können sich Privatwaldbesitzer
an die zuständigen Forstrevier-
leiter wenden. Sofern sie zur
Durchführung der Arbeiten
nicht selbst in der Lage sind,
kann das Forstamt diese gegen
Kostenersatz selbst ausführen
oder Unternehmer vermitteln.
Bei Nichtbeachtung dieses
Hinweises müssen Waldbe-
sitzer mit einer forstaufsicht-

lichen Anordnung rechnen,
deren Umsetzung kosten-
pflichtig erzwungen werden
kann.

Folgende Merkmale deuten
auf einen Befall mit Borkenkä-
fern hin: »Spechtspiegel« un-
terhalb der Krone; das sind
Stellen an der Baumrinde, an
denen der Specht die äußere
Rindenschicht weggehackt
hat, um an die Borkenkäfer, die
in der Rinde sind, heranzukom-
men.

Abblätternde Rindenteile:
Auf der Innenseite der Rinde
sind Fraßgänge sichtbar. Teil-
weise kann man hier auch Lar-
ven oder Käfer finden, die in
der Rinde überwinterten. Ver-
gilben und anschließende
Rötung der Nadeln bezie-
hungsweise der Baumkronen.

Über die gesetzte Frist hinaus
ist es notwendig, dass die ver-
bleibenden Bäume im Bereich
von Befallsherden durch den
Waldbesitzer regelmäßig auf
Käferbefall hin kontrolliert
werden.

Die betroffenen Bäume müs-
sen dann sofort eingeschlagen,
entrindet und entseucht wer-
den.
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Zwanzig hochmotivierte Kinder nahmen an der Kinderfreizeit der Hundesportfreunde
(HSF) Hegau-Welschingen teil. Viel Spaß, sportliche Betätigung und viel Informatives über das Thema
Hund konnte den Kindern vermittelt werden. Das Highlight war wie immer das Wettrennen Kind ge-
gen Hund, wobei die Hunde mit vier Beinen doch leicht im Vorteil waren. Aber es hat allen Spaß ge-
macht, und das ist doch die Hauptsache. Bild: Hundesportfreunde

Spiel & Spaß beim Sommerferienprogramm

Kleingärtnerverein

Garteneinsatz
Engen. Der zweite Garten-

einsatz des Kleingärtnervereins
Engen für das Jahr 2018 findet
am Samstag, 29. September,
um 13 Uhr statt. Treffpunkt ist
beim Gerätehaus. Wenn mög-
lich, bitte Gartengeräte mit-
bringen. Grünschnitt kann im
Spitz abgegeben werden.

Waldorfkindergarten

Wickel
und Auflagen

Engen. Im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe »40 Jahre
Waldorfkindergarten Engen«
wird morgen, Donnerstag, 27.
September, um 20 Uhr zum
Vortrag »Wickel und Auflagen,
traditionelle Heilmethoden für
Kinder und Erwachsene« von
Heilpraktikerin Christa Me-
schenmoser mit praktischen
Demonstrationen in die Räume
des Waldorfkindergartens ein-
geladen. Um Anmeldung unter
Telefon 07733/6761 oder m.
zirell@waldorfkindergarten-
engen.de wird gebeten.

Kleintierzuchtverein

Vereinsschau
Engen. Am Samstag, 6. Ok-

tober, von 13 bis 18 Uhr, und
am Sonntag, 7. Oktober, von 9
bis 17 Uhr, lädt der Kleintier-
zuchtverein Engen alle Mitglie-
der, Freunde und Interessierte
ins Vereinsheim an der Zim-
merholzer Straße zur Vereins-
schau zum Gedächtnis seines
verstorbenen langjährigen
Vorsitzenden und Ehrenmit-
glieds Kurt Fluk ein. Gezeigt
werden die diesjährigen Zucht-
tiere.

Für das leibliche Wohl ist an
beiden Tagen mit warmen und
kalten Speisen sowie mit Kaf-
fee und Kuchen gesorgt.

Bürgerwehr

Übungsabend
Engen. Am Freitag, 28. Sep-

tember, trifft sich die Bürger-
wehr um 20 Uhr an der alten
Stadthalle bei der Dampfma-
schine zum Exerzieren. Mitzu-
bringen sind Gewehr und Ge-
hänge. Um zahlreiches Erschei-
nen wird gebeten.

Beim »Lernort Natur«erfuhren 12 Kinder im Rahmen des Sommerferienprogramms einiges
über Jagd, Jagdhunde und Wildtiere und durften mit dem Luftgewehr schießen. Anschließend ging es
auf die Pirsch zur Blattjagd. Als Abschluss gab es ein »Waidmanns-Vesper«, bei dem sich die Kinder
über ihre Beobachtungen auf dem Hochstand austauschten. Helfern und Kindern hat die Veranstal-
tung wieder sehr viel Spaß gemacht. Bild: Jägerschaft Engen
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Am »Museum auf Rädern« in Singen im Rahmen der
Museumsnacht Hegau-Schaffhausen am 15. September betei-
ligte sich auch Martin Schoch aus Bittelbrunn. Er zählte mit sei-
nem VW Käfer Cabrio zu den 71 Oldtimer-Fahrern, die zwischen
18 und 23.30 Uhr auf einem Rundkurs mit drei Haltestellen rund
1.900 Fahrgäste beförderten. »Es war sehr spannend, die unter-
schiedlichsten Gäste von jung bis alt mitzunehmen und interes-
sante Gespräche zu führen«, so Martin Schoch im Gespräch mit
dem Hegaukurier. »Die teilnehmenden Fahrzeuge, Fahrer und
Vereine wurden an jeder Haltestelle von den kompetenten Spre-
chern vorgestellt. So war es natürlich auch möglich, auf das Old-
timer- & Fahrzeugmuseum Engen aufmerksam zu machen«.

Minijob?
Da geht noch mehr!

Wanderausstellung und Veranstaltungen

Hegau. Über Chancen und
Risiken von Minijobs möchten
die Agentur für Arbeit Kon-
stanz-Ravensburg, das Jobcen-
ter Landkreis Konstanz und das
Landratsamt Konstanz ge-
meinsam mit einer Wander-
ausstellung sowie drei Veran-
staltungen informieren. Die
Ausstellung ist bis 28. Septem-
ber im Landratsamt Konstanz
(Benediktinerplatz 1), vom 1.
bis 5. Oktober in der Agentur
für Arbeit in Konstanz (Stro-
meyersdorfstraße 1) und vom
8. bis 11. Oktober im Jobcenter
in Singen (Maggistraße 7) zu
sehen.

Die Veranstaltungen finden
statt (jeweils von 9:30 bis
11:30 Uhr) am: Donnerstag,
27. September, im Landrats-
amt Konstanz zum Thema:
»Warum finanzielle Unabhän-
gigkeit von Frauen so wichtig
ist«; Donnerstag, 4. Oktober,
in der Agentur für Arbeit Kon-
stanz zum Thema: »Sichern Sie
sich ab! Minijobs und Renten-
versicherung« und Donners-
tag, 11. Oktober, im Jobcenter
in Singen zum Thema: »Zeit für
Veränderung - Raus aus der
Minijobfalle!«. Rund 7,8 Mil-

lionen Menschen in Deutsch-
land arbeiten in einem Minijob
- zwei Drittel davon sind Frau-
en. Sie verdienen maximal 450
Euro im Monat, sind häufig
nicht eigenständig kranken-
versichert und haben dadurch
keinen Anspruch auf Arbeitslo-
sengeld I. Durch fehlende Vor-
sorge und minimalen Renten-
anspruch sind sie im Alter oft
auf Grundsicherung angewie-
sen. Zur fehlenden Absiche-
rung bei Krankheit, Arbeitslo-
sigkeit und im Alter nehmen
Minijobbende auch Nachteile
in ihrem Arbeitsverhältnis in
Kauf. Minijobs bieten selten
eine Brückenfunktion in eine
Teilzeit- oder Vollzeitstelle,
Weiterbildungs- und Karriere-
chancen bleiben begrenzt, eine
eigenständige soziale Absiche-
rung ist nicht möglich. Ein Mi-
nijob kann zur Überbrückung
und für eine begrenzte Zeit
eine Chance sein, wenn es um
den beruflichen Wieder-Ein-
stieg oder eine Aufbesserung
des Taschengelds geht. Sobald
der Minijob zur Dauerlösung
wird, sollten vor allem Frauen
die Nachteile und Risiken, die
sie eingehen, bekannt sein.

Oldtimerland Bodensee

Wenn der Vater
mit dem Sohne

Hegau. Die Familien-Oldti-
mer-Ausfahrt »Wenn der Va-
ter mit dem Sohne« wird am
6./7. Oktober von »Oldtimer-
land Bodensee« (www.oldti
merland.eu) veranstaltet. Eine
Anmeldung ist erforderlich.
Die Kosten betragen 165 Euro
für Erwachsene, 145 Euro für
Kinder, inklusive Übernach-
tung und Verpflegung. An-
sprechpartner: Hilmar Wörnle,
info@oldtimerland-bodensee.
de, Tel. 017680746475.

Oldtimer sind üblicherweise
eine Männerdomäne. Oft ha-
ben diese Männer die unglück-
liche Wahl zwischen Oldtimer
oder Familie. Die zweitägige
Familienausfahrt »Wenn der
Vater mit dem Sohne« durch
die Bodenseelandschaft stellt
für diese Situation die ideale
Lösung dar. Extra für Familien
mit Kindern zwischen sechs
und 16 konzipiert, erfreut sich
dieses Format im sechsten Jahr
großer Beliebtheit: kurze Weg-
strecken, maximal 15 Teams,
kindgerechte Tour-Stopps.
Dieses Jahr haben erstmals In-
teressierte ohne eigenen Oldti-
mer die Möglichkeit mitzufah-
ren. Ein Oldtimer T1 VW-Bus,
ein so genannter »Samba«, ist
mit von der Partie. Dieser Bus
hat genug Platz für Reise-
freunde.

Der Touristik-Verein Engen macht Interessierte darauf
aufmerksam, dass im Oktober bis einschließlich Dezember noch
Termine zur Belegung der Zimmerholzer Hütte frei sind. Die
Hütte mit ihrer gepflegten Außen-Grillanlage bietet für Veran-
staltungen für Familien, Vereine und Firmen ein besonderes Am-
biente mit Ausblick über die Hegaulandschaft. Im Inneren der
gemütlichen Hütte können sich die Gäste am Holzofen aufwär-
men und das Buchenholz knistern hören. Der Touristik-Verein ist
bei der Planung und Umsetzung von Veranstaltungen gerne be-
hilflich. Die Zimmerholzer Hütte ist auf dem neuesten Stand und
wird in Schuss gehalten vom Touristik-Verein Engen. Infos, Ver-
anstaltungen, Preise der Zimmerholzer Hütte sowie eine
Web-Cam mit einem Live-Blick über Engen und vieles mehr gibt
es unter www. touristik-engen.de. Bild: Touristik Engen

Neue vhs-Kurse

Online buchen
Hegau. Die Kurse des Herbst-

und Wintersemesters 2018/
2019 der Volkshochschule
können ab sofort unter www.
vhs-landkreis-konstanz. de ge-
bucht werden. Das gedruckte
Programmheft liegt an über
200 Stellen im ganzen Land-
kreis zur Abholung bereit. Ne-
ben Vortragsreihen zu brand-
aktuellen Fragestellungen bie-
tet die vhs in ihrer Sprachen-
schule wieder Kurse in 20 ver-
schiedenen Sprachen an und
einen »Mehrsprachenkurs«,
bei dem man mehrere Spra-
chen gleichzeitig lernt. Für die
berufliche und die persönliche
Weiterentwicklung gibt es
Kurse von »Achtsamkeit in Be-
ruf und Alltag« bis zu »Zeit-
und Selbstmanagement«. Im
Gesundheitsbereich finden
sich Angebote zu Entspannung
und Fitness, Ernährungstipps,
Kochkurse und kulinarische
Events. Es gibt auch wieder Be-
sonderes und Überraschendes.
Dazu gehören ein kulinarischer
Abend zum Abschluss des Kon-
ziljubiläums, spannende Ex-
kursionen, wie beispielsweise
auf den Hohentwiel, das The-
ma Digitalisierung in Vereinen
bei »Fit im Ehrenamt«, Foto-
grafie-Kurse mit dem Smart-
phone, Fortbildungen für pä-
dagogisch Tätige oder Kurse in
Gebärdensprache.
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Der Dielenhof
in Zahlen

Tierhaltung:
70 Rinder und Bullen
240 Mastschweine
350 Legehennen
Esel, Ziegen, Hund und Kat-
zen

Ackerbau/Grünland:
Die landwirtschaftliche
Nutzfläche beträgt derzeit
circa 85 Hektar und dient als
Futtergrundlage für die Tie-
re. Neben 26 Hektar Grün-
land und 4 Hektar Streu-
obstwiesen werden 55
Hektar Ackerland bewirt-
schaftet. Angebaut werden
Sommer- und Wintergetrei-
de (Weizen und Gerste),
Mais sowie Luzerne.

»Hereinspaziert in den erweiterten Hofladen«, laden (von links) Andreas, Ste-
fanie und Helga Brendle herzlich dazu ein, sich einen Eindruck vom breiten Angebot an Produkten aus
eigener Herstellung sowie von weiteren regionalen Direktvermarktern zu machen. In der Einwei-
hungswoche können die Kunden von morgen, Donnerstag, bis Samstag an verschiedenen Ständen
Produkte verkosten und sich über die Erzeugung und Herstellung informieren. Bild: Hering



Seite 20 HegauKurier Mittwoch, 26. September 2018

Regional und frisch auf den Tisch
Erweiterung des Sortiments nach gelungenem Umbau des Dielenhof-Hofladens

Engen (her). Beste Qualität, knackige Frische, kurze Wege und vertrauensvolle Beziehungen sind nur einige der Gründe,
die dafür sprechen, direkt beim Erzeuger einzukaufen. Verbraucher, die sich und ihre Familien gesund ernähren möchten,
kaufen Obst, Gemüse, Fleisch und viele weitere hochwertige Lebensmittel vor Ort in Hofläden ein, sie schätzen regionale
Produkte und ernähren sich vor allem saisonal. Ein umfangreiches Sortiment an Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Her-
stellung sowie an weiteren Direktvermarkter-Produkten finden Ernährungsbewusste in Engen seit 26 Jahren im Dielen-
hof-Hofladen, der durch die Erweiterung der bestehenden Räume seine Angebotspalette noch einmal vergrößert hat. In
der Einweihungswoche bietet Familie Brendle von Donnerstag bis Samstag Verkostungs- und Informationsstände sowie
zahlreiche Angebote und eine 10-Prozent-Aktion auf den Einkauf.

Bereits im Jahre 1992 ent-
schieden sich Werner und Hel-
ga Brendle für den Aufbau ei-
ner landwirtschaftlichen Di-
rektvermarktung, um die
selbst erzeugten Produkte di-
rekt an den Endverbraucher zu
verkaufen. Ein Hofladen wurde
eingerichtet, der aufgrund der
guten Resonanz in den Jahren
2004 und 2012 vergrößert
wurde mit einer kontinuierli-
chen Erweiterung des Sorti-
ments.

Kaum war das 25-jährige Ju-
biläum des Hofladens, das im
vergangenen Jahr gebührend
gefeiert wurde, vorüber, da
entschloss sich Familie Brendle
zu einem weiteren Neu- und
Umbau von Produktion und
Hofladen. Baubeginn war im
April diesen Jahres, »und die
Handwerker haben so flexibel
und zügig gearbeitet, dass wir

bereits jetzt Einweihung feiern
können«, freuen sich Brendles,
sind aber auch ihren Kunden
dankbar für das Verständnis,
mussten diese doch zuweilen
durch die Baustelle klettern,
um in den Hofladen zu gelan-
gen.

Durch den Anbau wurde
mehr Platz für die Mitarbeiter
in den Produktionsräumen ge-
schaffen sowie vereinfachte
Arbeitsabläufe. Unter höchs-
ten Hygienestandards werden
nur selbst aufgezogene Rinder
und Schweine zerlegt und ver-
arbeitet, bevor sie zum Verkauf
angeboten werden. Vorgebaut
wurde zudem eine überdachte
Entladestation. Die Erweite-
rung des Hofladens bietet nun
mehr Platz für die optimale
Präsentation der großen Viel-
falt an eigenen sowie an Pro-
dukten aus der Region. Das

selbsterzeugte Sortiment um-
fasst Rind- und Schweine-
fleisch und daraus hergestellte
Wurstwaren sowie Bauch- und
Schinkenspeck, der noch nach
traditionellen Rezepten in Lake
eingelegt und im Kaltrauch
mit verschiedenen Kräutern
mild geräuchert wird. Zu den
besonderen Spezialitäten zäh-
len auch Hausmacher Wurst
wie Schwarz-, Leber- und Brat-
wurst, die in Rind- und
Schweinsdärmen mild ge-
raucht sowie als gekochte Do-
senwurst erhältlich ist. Neben
dem umfangreichen Dosen-
wurstsortiment umfasst auch
die Frischwurstpalette eine
große Anzahl an verschiede-
nen Sorten.

Jetzt in der Herbstzeit locken
für Schlachtplatten Blut- und
Leberwurst, Kesselfleisch, ge-
kochte Ripple, dazu passend

frisches Sauerkraut.
Weitere Produkte aus eige-

ner Erzeugung und Herstellung
sind verschiedene Marmela-
den, Nudeln sowie frische Eier
von Hühnern aus Bodenhal-
tung.

Aus dem hofeigenen, unge-
spritzten Streuobstbestand
produziert Familie Brendle
Süßmost, Apfelsaft und Most.
Zur Abrundung des Sortiments
werden im Hofladen Zukauf-
produkte von anderen regio-
nalen landwirtschaftlichen Di-
rektvermarktern angeboten.
Auch hier wurde die Produkt-
palette erweitert und ergänzt,
unter anderem mit noch mehr
frischem Gemüse, knackigem
Obst und Beeren, Bauernhof-
eis, Pfiffikus-Gewürzen, Senf
und Salatsaucen, Knoblauch-
Öl, Mehl sowie Schnäpsen und
Likören.

Im Winter auf dem Dielenhof:

Der Christbaumverkauf mit einer großen Auswahl an
Nordmanntannen findet im November und Dezember
statt.

Am Samstag, 8. Dezember, wird herzlich zum großen
Christbaumfest 2018 auf den Dielenhof eingeladen.
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Der Dielenhof-Hofladensteht für ein breites, qualitativ hochwertiges Sortiment an Fleisch
und Wurstwaren aus eigener Herstellung sowie an regionalen Produkten verschiedenster Art. Unser
Bild zeigt (von links) Andreas und Stefanie Brendle sowie Helga Brendle, die mit ihrem Mann Werner
im Februar 1992 den Hofladen gründete. Bild: Hering

DRK-Ortsverein

Erste-Hilfe-Kurs
Engen. Am Samstag, 29. Sep-

tember, findet von 8.30 bis cir-
ca 17 Uhr im Rot-Kreuz-Heim
in Engen, Ludwig-Finckh-Stra-
ße 2, ein Kurs für »Erste Hilfe«
statt. Dieser Kurs ist für Führer-
scheinbewerber der Klasse B
(B96), BE, AM, A1, A2, A,
(Zweirad, Pkw), L und T.

Anmeldung bis Donnerstag,
27. September, unter Tel.
07732/94600 oder https://
goo.gl/cGXhsy. Die Kursge-
bühr beträgt 35 Euro.

Herausgeber: Stadt Engen,
vertreten durch Bürgermeister
Johannes Moser. Verantwortlich
für die Nachrichten der Stadt und
der Verwaltungsgemeinschaft
Engen der Bürgermeister der
Stadt Engen, Johannes Moser.
Verantwortlich für den übrigen
Inhalt, die Herstellung, Vertei-
lung und den Anzeigenteil:
Info Kommunal Verlags-GmbH
+ Drucksachenservice
Jahnstraße 40, 78234 Engen
Tel. 07733/97230
Fax 07733/97231, E-Mail:
info-kommunal@t-online.de
Geschäftsführer: Tobias Gräser
Redaktionsleitung:
Gabriele Hering, Etzenbühlstr. 7
78244 Gottmadingen
Tel.+Fax 07731/7946196
Anzeigenannahme/-Beratung
Astrid Zimmermann,
Singener Str. 20, 78267 Aach
Tel. 07774/2277222,
Fax 07774/2277223, e-mail:
astridzimmermann@online.de
sowie bei Info Kommunal s.o.
Anzeigen-+Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr
Druck:DruckereiKonstanzGmbH
Kostenlose Verteilung (i.d.R.
mittwochs) an alle Haushaltun-
gen in Engen, Anselfingen, Bar-
gen, Biesendorf, Talmühle, Bit-
telbrunn, Neuhausen, Stetten,
Welschingen, Zimmerholz, Aach,
Mühlhausen, Ehingen, Leipfer-
dingen, Mauenheim, Tengen,
Blumenfeld, Watterdingen, Weil.
Auflage: 9.900

Impressum

Bienenzuchtverein

Imkerstammtisch
Engen. Der Bezirks-Bienen-

zuchtverein Engen lädt am
Montag, 8. Oktober, um 19
Uhr zum Imkerstammtisch ins
»Rasthaus im Hegau-West«
ein. Alle Imker und interessier-
te Gäste sind willkommen.

Hofladen-
Öffnungszeiten

Dienstag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 19 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 18 Uhr
Samstag 8 bis 12 Uhr
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vhs Landkreis Konstanz

Herbstzeit
ist Früchtezeit

Hegau. Die Natur schenkt im
Laufe des Jahres nicht nur viele
Wildkräuter, sondern auch vie-
le Wildfrüchte. Bei einer
herbstlichen Wanderung mit
der Kräuterpädagogin Hanna
Blohm am Samstag, 29. Sep-
tember, um 14.30 Uhr in
Mühlhausen, lernt man altes
Wissen, die Verwendung in der
Küche, die Bedeutung in der
Volksheilkunde und viele Ge-
schichten rund um Wildfrüchte
und Wildkräuter kennen.

Abschließend werden ge-
meinsam aus Wildkräutern zu-
bereitete Köstlichkeiten bei
herrlicher Panoramasicht ge-
nossen.

Die Kursgebühr beträgt
17,50 Euro inklusive Imbiss.
Eine Anmeldung unter Tel.
07731/95810 ist erforderlich.

vhs Landkreis Konstanz

Rund um
Bohlingen

Hegau. Bohlingens Beson-
derheiten, eine ehemalige mit-
telalterliche Festung, die Hohe
Gerichtsbarkeit, das Bohlinger
Schloss, der Galgenberg, der
seit Jahren wieder mit Reben
bewirtschaftet wird, und die
Aussichts-»Blattform« sind
Themen einer abwechslungs-
reichen Wanderung mit Marti-
na Ertel am Freitag, 28. Sep-
tember, von 14.30 bis circa
17.30 Uhr. Der Weg führt an
mehreren Kapellen vorbei, und
eine kleine Weinverkostung
des Galgenberger Weines darf
natürlich nicht fehlen. Die
Gebühr beträgt 13 Euro inklu-
sive Wein.

Eine Anmeldjung unter Tel.
07531/59810 oder www.vhs-
landkreis-konstanz.de ist er-
forderlich.

Fahrzeuge am Start: links Karl Wolber, Sportvorstand des ADAC
Freiburg, rechts Peter Breuer, Sportvorstand Automobil des AC
Engen. Bild: AC Engen

Mit hervorragender
Besetzung

42 Motorsportler nahmen
am DMSB-Hegau-Slalom teil

Neuhausen. Der 22. und 23.
Hegau-ADAC-Slalom der Ver-
anstaltergemeinschaft der
OSFG Stockach und des AC
Engen im ADAC fand am 9.
September mit 42 Motorsport-
lern aus dem gesamten Süd-
westen in Neuhausen statt. Die
Veranstaltungen wurden um
die Wertung zur Baden-Würt-
tembergischen Slalom-Meis-
terschaft, dem Schwäbischen-
Alb-Pokal und dem Südwest-
Pokal des ADAC abgehalten.
Es kam zu spannenden Läufen
und attraktivem Motorsport.

Die Organisatoren der beiden
Vereine, die mit circa 70 Hel-
fern vor Ort waren, sorgten für
einen ordnungsgemäßen Ab-
lauf auf der Strecke und eine
geordnete An- und Abfahrt der
Teilnehmer und Zuschauer.
Gesamtsieger der Vormittags-
veranstaltung und Gewinner
des Ehrenpreises des ADAC
Freiburg sowie Gesamtsieger
der Nachmittagsveranstaltung
wurde Dennis Zeug vom MSRT
Freiamt. Die einzelnen Ergeb-
nisse sind unter www.ac-en
gen.de zu finden.

Fünfmal Gold, dreimal Silber und zweimal Bronze: Am 8.
September fand in der fränkischen Stadt Ebern die Deutschen
Karate-Meisterschaft der WKU (World Kickboxing and Karate
Union) statt. Das Karate-Team aus dem Hegau war mit acht
Kampfsportlern am Start. Mehr als 700 Kampfsportler aus ganz
Deutschland reisten an, um sich in ihrer Disziplin und Gewichts-
klasse den Deutschen Meistertitel zu holen. Die Ergebnisse: Se-
bastian Baum holte sich gleich zwei Deutsche Meistertitel in der
Junioren-Klasse +75 Kilogramm (kg) und -75 kg. Noel Kühnle:
erster Platz Junioren -60 kg. Sven Ott/Kids-Klasse: erster Platz
-50 kg und zweiter Platz +50 kg. Julia Ott/Junioren: erster Platz
-45 kg und zweiter Platz -50 kg. Nathalie Göldner zweiter Platz
women -60 kg. Viktoria Vorobev/Kids: dritter Platz und Andreas
Straub/Junioren: dritter Platz. Roland Schellhammer war zu-
sammen mit seinem Betreuer-Team Tanja Baum und Christian
Scheufler sehr zufrieden. Die Deutsche Meisterschaft gilt als
Qualifikation für die WM 2019 in Bregenz. Infos auch unter
www.karate-hegau.de.

Interkulturelle
Vereinspartnerschaften

Finanzielle Förderung durch Landkreis Konstanz

Hegau. Der Landkreis Kon-
stanz sucht Vereine für das
neue Projekt »Interkulturelle
Vereinspartnerschaften«.
Durch die Bildung von Partner-
schaften zwischen mehrheits-
gesellschaftlichen Vereinen
und Migrantenselbstorganisa-
tionen sollen Vereine für Inter-
kulturalität sensibilisiert und
der interkulturelle Austausch
gefördert werden. Die Auf-
taktveranstaltung zum Projekt
findet am 8. November in Ra-
dolfzell statt.

Ziel ist, dass pro Vereinspart-
nerschaft eine gemeinsame
Maßnahme umgesetzt wird. In
der Praxis kann dies zum Bei-
spiel eine interkulturelle Ver-
einsfeier, eine Ausstellung oder
Aufführung, ein kultureller
Ausflug oder auch ein neues
Vereinsangebot sein, das ge-
meinsam erarbeitet wurde.
Kreative Ideen sind herzlich
willkommen. Finanziert wird
das Projekt durch Landesmittel
des Förderprogramms »Ge-
meinsam in Vielfalt«. Hierüber

erhalten teilnehmende Vereine
zusammen mit ihrem jeweili-
gen Partnerverein eine finan-
zielle Unterstützung zur Pro-
jektumsetzung in Höhe von bis
zu 500 Euro. Zusätzlich bietet
das Landratsamt ein vielfälti-
ges Workshop-Angebot, im
Rahmen dessen sich teilneh-
mende Vertreter zu verschie-
denen Punkten rund ums The-
ma interkulturelle Vereinsar-
beit informieren, austauschen
und weiterbilden können. Bei
Bedarf werden die Vereine
auch individuell begleitet und
beraten. Vereine, die an einer
Projektteilnahme interessiert
sind, können sich bei Fragen an
Anja Marosits, Ehrenamtsbe-
auftragte beim Amt für Migra-
tion und Integration des Land-
ratsamtes Konstanz, wenden:
Tel. 07531/800-1198 (Mitt-
woch und Donnerstag),
E-Mail: anja. marosits@LR
AKN. de. Anmeldungen für die
Auftaktveranstaltung am 8.
November sind bis zum 30.
September möglich.



Mittwoch, 26. September 2018 HegauKurier Seite 23

Fairer Wettkampf
SV Neuhausen gewann

die siebte Stadtmeisterschaft

Engen. Die siebte Stadtmeis-
terschaft zwischen den Enge-
ner Schützenvereinen SV An-
selfingen, SV Neuhausen und
SSV Welschingen um den von
Bürgermeister Johannes Moser
gestifteten Wanderpokal fand
in diesem Jahr wieder auf der
Standanlage des SV Neuhau-
sen statt. Jeder Verein stellt
fünf Schützen, die in der
Mannschaft gewertet werden.
Geschossen wird das kleine
Sport-Pistolen-Programm, 15
Schuss Präzision und 15 Schuss
Duell, davor je fünf Schuss Pro-
be. Nach drei Durchgängen
stand die Reihenfolge fest. Es
siegten in diesem Jahr die
Schützen des SV Neuhausen
mit 1.273 Ringen vor dem SV
Anselfingen mit 1.193 Ringen.
Den dritten Platz belegten die
Schützen des SSV Welschingen
mit 926 Ringen, die nur mit

vier Schützen angetreten wa-
ren. Das beste Ergebnis schoss
Andreas Wiggenhauser vom
SSV Welschingen mit 271
Ringen.

Die Ergebnisse: 1. SV Neu-
hausen, 1.273 Ringe, mit den
Schützen Rainer Höttges (266
Ringe), Sebastian Zettl (255),
Thomas Kentischer (255),
Siegfried Kentischer (251) und
Armin Maier (246). 2. SV An-
selfingen, 1.193 Ringe, mit den
Schützen Dimitri Eisenmann
(260 Ringe), Manuel Schwehr
(255), Stefan Mayer (240),
Mathias Frei (219) und Ralf
Schneidewind (219). 3. SSV
Welschingen, 926 Ringe, mit
den Schützen Andreas Wig-
genhauser (271 Ringe), Hardy
Nerpel (249), Klaus Heilig
(226) und Peter Bauer mit 180
Ringen. Es war ein schöner und
fairer Wettkampf.

Heilfasten mit der Natur
Begleitetes Fasten vom 6. bis 13. Oktober

Hegau. Zu einem begleiteten
Heilfastenkurs laden die Ka-
tholische Frauengemeinschaft
Beuren an der Aach und die
Heilpraktikerin, Basen- und
Heilfastenleiterin Heidi Rausch
aus Aach von Samstag, 6. Ok-
tober, bis Samstag, 13. Okto-
ber, ins Pfarrhaus in Beuren,
Kirchstraße 11, ein. In ange-
nehmer Gruppenzahl und un-
ter fachkundiger Leitung erhal-
ten die Teilnehmer während
dieser Heilfasten-Woche zur
Unterstützung ihrer Kur jeden
Abend von 19 bis 21 Uhr Ge-
sundheitsvorträge, frisch ge-
presste Obst- oder Gemüsesäf-
te, ausgewogene basische Ge-
müsebrühe und Tee, ergänzt
durch interessante Informatio-
nen von Fachreferentinnen.

»Falsche Ernährung und zu
wenig Bewegung sind fast im-
mer der Grund für zahlreiche
Gebrechen, Gewichtszunahme
und Krankheiten«, weiß Heil-
praktikerin Heidi Rausch. »Mit
dem Heilfasten wollen wir
nicht nur fasten, sondern auch
zu bewusstem, gesundem Es-
sen und Trinken anregen sowie
Tipps dazu geben«. Eine Fas-
tenkur dient der Selbstentgif-
tung, der Entschlackung, der
inneren Reinigung und der Ak-
tivierung des Immunsystems.

Vom Erlös und freiwilligen
Spenden wird die »Beratungs-
und Vertrauensstelle bei Kin-
desmisshandlung und sexuel-
lem Missbrauch« des Diakoni-
schen Kirchenbezirks Konstanz
unterstützt.

Am 5. Oktober geschlossen
Landratsamt Konstanz macht Betriebsausflug

Hegau. Am Freitag, 5. Okto-
ber, bleiben die Dienststellen
des Landratsamtes Konstanz
(einschließlich der Kfz-Zulas-
sungsstellen in Konstanz, Sin-
gen und Stockach) aufgrund
des diesjährigen Betriebsaus-
flugs der MitarbeiterInnen ge-
schlossen. Der Wertstoffhof
Singen-Rickelshausen hat re-
gulär geöffnet (8.15 bis 12.15
Uhr und 13 bis 16.30 Uhr).

Das Landratsamt Konstanz
bittet darum, dies bei bevorste-
henden Behördengängen zu
berücksichtigen. Informatio-
nen zu allen Anliegen gibt es
auf der Webseite des Landkrei-
ses Konstanz (www.LRAKN.
de).

Zu zahlreichen Anträgen
stellt das Landratsamt im Inter-
net auch Antragsformulare
zum Download zur Verfügung.

Den Wanderpokal überreichte der Mannschaftsführer des SSV
Welschingen, Andreas Wiggenhauser (Dritter von links), Gewin-
ner im vergangenen Jahr, an den Mannschaftsführer des SV
Neuhausen, Siegfried Kentischer (rechts). Bild: Schützenverein
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Drei IBL-Meister
kommen aus Engen

U16-Nachwuchsleichtathleten erfolgreich

Engen. In Tettnang fanden
die IBL-Einzelmeisterschaften
der U16 und U14 statt. Bei die-
sem internationalen Treffen
kommen die Besten aus dem
Bodenseeraum aus vier Län-
dern zusammen. Der Nach-
wuchs aus Engen verkaufte
sich sehr gut und konnte einige
Medaillen und gute Plätze mit
nach Hause nehmen.

Am erfolgreichsten schnitt
Emely Hoppe (W12) ab. Sie
holte den IBL-Titel über 75
Meter (m) in 10,56 Sekunden
(s) und wurde Zweite im Weit-
sprung mit 4,50 m. Zudem hol-
te sie ebenfalls Silber in der
Staffel zusammen mit Lilly
Geßler, Michelle Czombera
und Fabien Braun in 41,60 s.
Amelie Arians (W14) sicherte
sich ebenfalls im Sprint über
100 m die Goldmedaille in per-
sönlicher Bestleistung von
13,48 s, wurde Vierte über die
80 m Hürden und auch Vierte
im Weitsprung mit 4,68 m. Die
dritte Goldmedaille eroberte
Lilly Geßler (W12) im 60-Me-
ter-Hürdenlauf in 10,92 s. Sie
übersprang im Hochsprung
1,30 m und wurde damit Vier-
te. Fabien Braun gewann in der
gleichen Altersklasse Bronze im
Ballwurf mit 36 m und erreich-
te den siebten Platz über 75 m
in 11,28 s. Auch Michelle
Czombera erkämpfte sich eine
Medaille. Sie kam im 60-Me-
ter-Hürdenlauf nach 11,79 s
ins Ziel und wurde Dritte. Sie
übersprang im Hochsprung
1,25 m (Platz 5).

Der einzige Junge, Aaron
Küchler (M14), überzeugte im
Speerwurf mit seiner neuen

Bestleistung von 42,33 m
(Platz 2), und auch im Weit-
sprung wurde er Zweiter mit
5,23 m. Bei den 13-Jährigen
lief Lara Schellhorn 75 m in
11,31 s, sie wurde Achte im
60-Meter-Hürdenlauf mit
Bestleistung (11,83 s), wurde
im Ballwurf Achte mit 33 m und
Neunte im Weitsprung mit
4,39 m. Belinda Wühler schaff-

te im Vorlauf 11,71 s über 75 m
und im Weitsprung 3,92 m.

Bei den W14 sprintete Ange-
lina Hellfeuer über 100 m in
14,92 s und erreichte Platz
Sechs imHochsprungmit1,35m.

Sandra Kotsch (W15) wurde
Sechste im Weitsprung mit
4,56 m und Siebte im Kugel-
stoßen mit 8,75 m. Svenja
Czombera sprang 3,74 m
weit, und die Staffel der U16-
Mädchen mit Hellfeuer/Ari-
ans/Kotsch/Czombera belegte
Platz 7 in 55,91 s.

Emely Hoppe gewann die
Sprintstrecke 75 Meter und
wurde IBL-Meisterin.

Bild: TV Engen

Nordic-Walking-Lauftreff
Angebot des TV Engen

Engen. Ab Freitag, 28. Sep-
tember, findet der Lauftreff
des TV Engen wieder freitags
von 16 bis circa 17.30 Uhr
statt. Der Lauftreff am Montag
trifft sich wie gewohnt um 8.30
Uhr. Bei genügend Interessier-
ten findet noch ein zusätzlicher
Lauftreff donnerstags in der
Zeit von 8.30 bis circa 10 Uhr

statt. Dieser Lauftreff ist für
Läufer gedacht, die Kondition
aufbauen wollen oder sich ein-
fach nur bewegen möchten.
Treffpunkt ist am Park & Ride-
Parkplatz an der Autobahn.

Weitere Auskünfte bei Gisela
Merkel, Telefon 07733/2720
(AB), oder auf der Homepage
des TV Engen.

Letzte Sprünge
in Radolfzell

Erfolgreiche Stabhochspringer
beenden gemeinsam die Saison

Engen. In Radolfzell trafen
sich zum letzten Springen der
Saison noch einmal die richtig
erfolgreichen Stabhochspezia-
listen aus Radolfzell und En-
gen. So konnten sie gemein-
sam eine tolle Saison Revue
passieren lassen und bei einem
relaxten Springen noch einmal
zeigen, was sie können. Neben
Ben (3,81 Meter) und Tom
Bichsel (3,51 Meter) sprang
Gabriel Küchler (U18) vom TV
Engen, dessen Bestleistung
nach wenigen Trainingseinhei-
ten bei 3,70 Metern steht. Er
überquerte 3,41 Meter erfolg-
reich. Er war leider einen Groß-
teil der Saison verletzt, hofft
aber, im nächsten Jahr fit zu
sein. Luzia Herzig (U23, TV En-
gen) sprang 3,81 Meter. Sie ist
Dritte der Deutschen Bestenlis-
te der U23 und immerhin
schon 18. bei den Frauen. Sie
holte dieses Jahr alle Titel bis zu
den Süddeutschen Meister-

schaften und war Vierte bei
den Deutschen U23-Meister-
schaften. Sie kann auf eine
richtig erfolgreiche Saison zu-
rückschauen und hofft, dass sie
sich nächstes Jahr weiter ver-
bessern kann. Luzia ist im Lan-
deskader und ist gespannt, was
der neue Landestrainer Stefan
Munz vorhat. Leider sind die
Trainingsbedingungen für den
Stabhochsprung sehr begrenzt
(keine Trainingsmöglichkeit an
der Anlage im Winter und die
Halle ist direkt vor den Hallen-
meisterschaften für zwei Wo-
chen geschlossen), so dass die
Athleten über den Winter gro-
ße Entfernungen im Training
zurücklegen müssen.

Dazu kommt noch, dass Stab-
hochsprungstäbe teuer sind.
Das macht es für die Springer
nicht gerade einfach. Umso
beachtenswerter sind deshalb
die Erfolge, die dennoch er-
reicht worden sind.

Eine erfolgreiche Trainingsgemeinschaft zwischen Radolfzell
und Engen: (von links) Gabriel Küchler, Luzia Herzig, Tom Bich-
sel und Ben Bichsel. Bild: TV Engen
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Möglichkeiten nicht genutzt
Niederlage der HFV-Frauen im Südbaden-Derby

gegen den SC Freiburg II

Hegau. Der Hegauer FV
konnte auch am Wochenende
seine Chancen nicht nutzen
und unterlag am Ende im Süd-
baden-Derby der Frauen-Re-
gionalliga-Süd dem SC Frei-
burg II. Man merkte vom An-
pfiff weg, dass beide Teams
sich viel für das Spiel vorge-
nommen hatten. Um jeden Ball
wurde gekämpft, beide Teams
versuchten, zu agieren und
den Gegner unter Druck zu set-
zen. So gab es zunächst wenige
Torszenen. Die Gäste tauchten
in der 16. Minute erstmals ge-
fährlich vor dem HFV-Tor auf,
doch HFV-Torhüterin war mit
einer doppelten Fußabwehr
zur Stelle. Eine Riesenchance
hatte HFV-Spielführerin Luisa
Radice in der 26. Minute, als sie
freigespielt wurde, nicht lange
fackelte und allein vor SC-Tor-
hüterin Rafaela Borggräfe zum
Abschluss kam, die den Ball mit
einem klasse Reflex zur Ecke
abwehrte. Kurz darauf war
Anja Hahn nach einem klasse
Schnittstellenball von Luisa Ra-
dice einen Tick zu spät dran
(28.). Beide Teams drückten
weiter auf das Tempo und die
Zuschauer bekamen eine ab-

wechslungsreiche Halbzeit ge-
boten, die aber torlos endete.

Auch in der zweiten Hälfte
mussten die Hegauerinnen
wieder einen Rückschlag ver-
kraften. SC-Offensivakteurin
Sina Bühler wurde von gleich
drei Hegauer Gegenspielerin-
nen in Folge nicht konsequent
angegriffen, schüttelte den
»Begleitschutz« durchset-
zungsstark ab und erzielte kurz
nach der Pause die Führung für
die Breisgauerinnen (46.). Nur
zwei Minuten später hatte Lui-
sa Radice den Ausgleich auf
dem Fuß, ihr Schuss wurde
aber gerade noch geblockt
(48.). Nach einem Fehlpass im
Hegauer Spielaufbau schalte-
ten die Gäste schnell um und
kamen zu einer guten Möglich-
keit, die von HFV-Torhüterin
Teresa Straub abgewehrt wer-
den konnte (53.).

Nach gut einer Stunde hatte
der Hegauer Anhang den Tor-
jubel schon parat, doch der
Lupfer von Luisa Radice über
SC-Torhüterin Borggräfe hin-
weg landete knapp neben dem
leeren Gästetor (62.).

Die HFV-Elf bemühte sich,
hatte auch Möglichkeiten,

schaffte es aber nicht in der
letzten Konsequenz, sich ge-
gen die gut funktionierende
SC-Defensive entscheidend
durchzusetzen. Auch bei Stan-
dardsituationen, die in der letz-
ten Saison immer wieder zum
Erfolg führten, ist die HFV-Elf
derzeit zu wenig präsent und
gefährlich. Als die in der 87.
Minute eingewechselte Talke
Bröker nur eine Minute später,
unbedrängt, mit einem satten
Schuss aus achtzehn Metern
das 0:2 (88.) erzielte, war die
Partie gelaufen.

Eine Hereingabe von Luisa
Radice fand kein Abnehmer
(89.). Auch in diesem Spiel war
wieder deutlich zu erkennen,
die Hegauerinnen nutzen ihre
Möglichkeiten nicht - der Geg-
ner schon, individuelle Fehler
werden sofort bestraft.

Am kommenden Wochenen-
de ruht wegen des DFB-Län-
derpokals der Spielbetrieb in
der Regionalliga. Vielleicht
ganz gut für die HFV-Elf, um
mit einem freien Wochenende
die Köpfe etwas frei zu bekom-
men und in zwei intensiven
Trainingswochen die Defizite
weiter aufzuarbeiten.

Skiclub Engen

Herbst-
wanderung

Engen. Am Sonntag, 30. Sep-
tember, wandern Mitglieder
des Skiclubs Engen in einer der
eindrucksvollsten geologi-
schen Landschaften Deutsch-
lands. Die Wanderung führt
durch die Schluchten der Wu-
tach, Gauchach und der Enge-
schlucht. Hohe Felswände, na-
türliche Wasserfälle und eine
wilde, unberührte Natur bieten
auf dieser Wanderung einzig-
artige Erlebnisse.

Start ist um 9:30 Uhr auf dem
Edeka-Parkplatz in Engen. Mit-
zubringen sind ein Rucksack,
Vesper und ausreichend Was-
ser. Die reine Wanderzeit be-
trägt circa dreieinhalb bis vier
Stunden.

Für die Wanderung sind sta-
biles Schuhwerk, gegebenen-
falls Wanderstöcke und Trittsi-
cherheit erforderlich. Sollten
die Wetterverhältnisse eine Be-
gehung der Schluchten verhin-
dern, wird ersatzweise eine
Wanderung (bei gleicher Ab-
fahrtszeit) im Donautal durch-
geführt. Die Rückkehr ist für
circa 16 Uhr geplant. Gäste
sind ebenfalls willkommen.

Anmeldungen sind noch
möglich bei Wolfgang Merkle,
Tel. 07733/9967211 oder un-
ter wmerkle@live.de.

Frauen-Verbandsliga

Torloses
Unentschieden

Hegau. Das Frauen-Ver-
bandsliga-Team des Hegauer
FV hat am dritten Spieltag zu
Hause einen Punkt geholt. Ge-
gen den ESV Freiburg gab es
ein torloses Unentschieden.
Beide Teams neutralisierten
sich über weite Strecken ge-
genseitig und konnten sich
trotz engagierter Bemühungen
vor dem jeweiligen Tor nicht
entscheidend durchsetzen. Es
entwickelte sich ein zähes
Spiel. Am Ende trennten sich
die Teams an diesem Tag leis-
tungsgerecht.

Auch am kommenden Sams-
tag, 29. September, haben die
Hegauerinnen ein Heimspiel.
Um 16 Uhr ist der FC Hausen
im Wiesental zu Gast im He-
gaustadion.
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Verdienter Sieg
HFV schlug Türkischen SV Singen

Hegau. Das Herren-Bezirks-
liga-Team ist auf dem richti-
gen Weg. Nach einer guten
und disziplinierten Leistung
beim Aufsteiger Türkischer SV
Singen siegte die Mannschaft
verdient mit 3:1 und lag nach
einer halben Stunde schon mit
3:0 in Führung. Einen Schön-
heitsfehler hatte der Sieg aber,
da Raphael Mayer schon im
ersten Abschnitt mit Rot vom
Platz musste. Der Schiedsrich-
ter hatte eine Aktion, als Mayer
seinen Gegenspieler nach einer
Tätlichkeit an ihm zur Rede
stellen wollte, falsch interpre-
tiert und Mayer vom Platz ge-
stellt, der nun mit einem blau-
en Auge seine Strafe absitzen
muss. Sogar ein Betreuer des
TSV Singen bestätigte die Un-
schuld des HFV-Spielers. Man
ist beim HFV gespannt, was im
Bericht stehen wird.

Der HFV bestimmte von Be-
ginn an das Spiel und setzte
den Türk. SV Singen früh unter
Druck. Durch Patrick Toth in
der zwölften und Raphael
Mayer in der 16. Minute stellte
der HFV schon früh in der Par-
tie die Weichen auf Sieg: 2:0
für die Gäste nach einer Vier-
telstunde. Auch in der Folge
war der HFV die spielbestim-
mende Mannschaft und gab
den Ton an. Jan Petschko sorg-
te in der 25. Minute mit seinem

sehenswerten Treffer für die
komfortable 3:0-Führung.
Zehn Minuten später dezimier-
ten sich die Gäste durch eine
Rote Karte und mussten 55 Mi-
nuten lang in Unterzahl spie-
len. Nach der Pause verkürzte
Furkan Kirmaci auf 1:3 (57.).
Bis zum Schlusspfiff passierte
dann aber nicht mehr viel, der
Gastgeber konnte kein Kapital
mehr aus seiner zahlenmäßi-
gen Überlegenheit schlagen.

Am kommenden Sonntag,
30. September, wartet ein un-
angenehm zu spielender Geg-
ner auf den Hegauer FV. Um
15 Uhr ist die punktgleiche SG
Reichenau/R.-Waldsiedlung in
Welschingen zu Gast.

Davor, um 12.30 Uhr, emp-
fängt das Kreisliga A-Team
den FC Steißlingen mit Ex-
HFV-Coach Javier Futre« Mar-
tin an der Linie. Am Wochen-
ende gab es für die HFV-Elf bei
der SG Liggeringen/Güttingen
die erste Niederlage in dieser
Saison. 4:1 stand es am Ende.

Das Kreisliga-B-Team war
beim Tabellenführer FC Wahl-
wies auf verlorenem Posten
und musste eine herbe 7:1-
Niederlage einstecken. Am
Sonntag um 10.30 Uhr spielt
der HFV in Binningen gegen
die SG Bodman-Ludwigshafen,
die bisher noch gar keinen
Punkt auf dem Konto hat.

Zwei Mannschaften
im Endkampf aktiv

Gute Ergebnisse bei
Badischen Mannschaftsmeisterschaften

Engen. Zum Ende der Saison
fanden traditionsgemäß die
Badischen Mannschaftsmeis-
terschaften in Langenstein-
bach statt. Hier waren zwei
Mannschaften des TV Engen
vertreten. Die U16-Mädchen-
mannschaft belegte in ihrer
Gruppe 3 mit 4.630 Punkten
Platz 5 und die U14-Mädchen
mit 5.366 Punkten Platz 4. Am
ersten Tag hatten die Mädchen
noch Glück mit dem Wetter,
am zweiten Tag dagegen
stürmte es gewaltig, so dass so-
gar der Hochsprung abgesagt
werden musste, weil keine
Latte durch den Wind liegen
blieb.

Zum Auftakt gelang den
U16-Mädchen ein guter Ku-
gelstoßdurchgang, in dem Jon-
dra Reiter (9,94 Meter), Sandra
Kotsch (9,31 Meter) und Mei-
ke Henkel (7,75 Meter) Bestleis-
tungen erreichten. Im Weit-
sprung schafften Amelie Arians
4,62 Meter und Sandra Kotsch
4,29 Meter. Svenja Czombera
erreichte 3,64 Meter. Über
100 Meter konnte Franka Bau-
mann aufgrund einer leichten
Verletzung nicht eingesetzt
werden, so dass nur Amelie mit
13,64 unter 14 Sekunden lief.
Die 4x100-Meter-Staffel mit
Angelina Hellfeuer, Amelie Ari-
ans, Sandra Kotsch und Jondra

Reiter lief 55,76 Sekunden.
Über 800 Meter konnte Franka
Baumann mit 2:36,07 Minuten
eine gute Zeit erreichen.

Die U14-Mannschaft startete
mit den 75 Metern. Emely
Hoppe lief diese Strecke in
10,72 Sekunden, Fabien Braun
in 11,19 Sekunden. Im Ball-
wurf glänzte Fabien mit 37,50
Metern genauso wie Lara
Schellhorn mit 35,50 Metern.
Colleen Müller erreichte 29
Meter. Über die 60 Meter Hür-
den lief Lilly Geßler stark in
10,77 Sekunden, gefolgt von
Michelle Czombera mit 11,12
Sekunden. Emely Hoppe
sprang 4,58 Meter weit, Lara
Schellhorn schaffte sehr gute
4,36 Meter. Die 800-Me-
ter-Läuferinnen Belinda Wüh-
ler (3:00,40 Minuten) und Ju-
dith Bier (3:01,92 Minuten)
trafen ziemlich genau die
Drei-Minuten-Marke. Im ab-
schließenden Staffellauf liefen
Lilly, Michelle, Fabien und
Emely nach 42,93 Sekunden
als Fünfte durchs Ziel.

Die Trainer Thomas Kamen-
zin und Achim Arians zeigten
sich zufrieden mit ihren Athle-
ten nach den Wettkämpfen.
Nun wartet noch der Schüler-
vergleichskampf als letzter
Wettbewerb der Saison auf die
U14 und U16.

Die U16-Mädchenmannschaft des TV Engen belegte bei den Ba-
dischen Mannschaftsmeisterschaften in Langensteinbach Platz
5. Das Bild zeigt (von links) Trainer Thomas Kamenzin, Meike
Henkel, Amelie Arians, Jondra Reiter, Svenja Czombera, Sandra
Kotsch, Franka Baumann, Trainer Achim Arians und Angelina
Hellfeuer.

Den vierten Platz erreichten die U14-Mädchen des TV Engen bei
den Badischen Mannschaftsmeisterschaften: (hinten von links)
Fabien Braun, Judith Bier, Lilly Geßler, Pauline Arians und Lara
Schellhorn, (vorne von links) Emely Hoppe, Michelle Czombera,
Colleen Müller und Belinda Wühler. Bilder: TV Engen
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Hegauer FV

Versammlungs-
termine

Hegau. Am Freitag, 12. Ok-
tober, um 20 Uhr, findet die
Jahreshauptversammlung
des Hegauer FV statt, zu der
alle Mitglieder, Spieler, Freun-
de und Gönner des Vereins
herzlich ins Clubheim in Wel-
schingen eingeladen sind. Auf
der Tagesordnung stehen ne-
ben den Berichten die Entla-
stung des Vorstandes, die Be-
schlussfassung über vorliegen-
de Anträge, Rückblick und
Ausblick. Wünsche und Anträ-
ge können an den Vorsitzen-
den bis Mittwoch, 10. Okto-
ber, gerichtet werden.

Die Jahreshauptversamm-
lung des »Vereins zur Förde-
rung des Hegauer FV« findet
ebenfalls am Freitag, 12. Okto-
ber, im Clubheim in Welschin-
gen statt. Beginn ist um 19.15
Uhr. Die Jugendversammlung
der Juniorenabteilung des
Hegauer FV ist am Donnerstag,
11. Oktober, ab 20 Uhr im
Clubheim in Welschingen.

Landfrauen

Beim Apfeltag
Hegau. Am Stockacher Ap-

feltag (verkaufsoffen) am
Sonntag, 30. September,
bieten die Landfrauen Sto-
ckach-Engen von 13 bis 18 Uhr
in der ZG Raiffeisen in Sto-
ckach wieder eine große Aus-
wahl an selbst gebackenen Ku-
chen und Torten Kaffee an.

TG Welschingen

Anprobe
Welschingen. Bis Freitag, 5.

Oktober, können die neuen
Sportjacken und T-Shirts für
die Mitglieder der Turn- und
Gymnastikgemeinschaft Wel-
schingen in der Hohenhewen-
halle zu den üblichen Trai-
ningszeiten anprobiert und be-
stellt werden.

Landwirtschaftsverband

Sprechtage
Hegau. Der nächste Sprech-

tag für alle Belange der Ver-
bandsmitglieder sowie für Ver-
sicherte der landwirtschaftli-
chen Sozialversicherung Ba-
den-Württemberg (SVLFG)
findet am Mittwoch, 17. Okto-
ber, von 9 bis 11 Uhr im Rat-
haus in Tengen statt.

LandFrauenverband
Südbaden

Workshop
Facebook

Hegau. Das Bildungs- und
Sozialwerk des LandFrauen-
verbandes Südbaden bietet
Frauen im ländlichen Raum die
viertägige Qualifizierungs-
maßnahme »Facebook für
Selbständige und Unterneh-
merinnen« in Donaueschingen
an. Themen wie Grundlegende
Funktionen von Facebook und
Gestaltung des eigenen Profils,
Konto- und Privatsphärenein-
stellungen, Rechtsgrundlagen
und aktuelle Rechtsfragen zu
Facebook wie auch die schritt-
weise Konzeption und Erstel-
lung der eigenen Facebook-
Unternehmensseite mit ent-
sprechenden Sicherheitsein-
stellungen werden intensiv be-
handelt. Die Qualifizierungs-
maßnahme wird im Zeitraum
vom 5. November bis 28. Janu-
ar durchgeführt. Anmeldung
bitte direkt beim Bildungs- und
Sozialwerk des LandFrauen-
verbandes Südbaden, Telefon
0761/27133-500 oder land
frauenverband@lfvs. de.
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»Peter und der Wolf«
Kinderkonzert am Sonntag um 16 Uhr in der Auferstehungskirche Engen

Engen. Am kommenden Sonntag, 30. September, wird um 16 Uhr das bekannte und beliebte musikalische Märchen »Pe-
ter und der Wolf« in der evangelischen Auferstehungskirche Engen für Kinder »von fünf bis 99 Jahren« aufgeführt. Der
Eintritt beträgt für Kinder 6 Euro und für Erwachsene 12 Euro, für Familien mit zwei und mehr Kindern 30 Euro. Ein Vorver-
kauf findet nicht statt. Die Konzertkasse öffnet um 15 Uhr. Die Organisation des Konzertes erfolgt durch den Förderkreis
für Kirchenmusik Engen.

Wer kennt sie nicht, die Ge-
schichte von Peter, der mit sei-
nem Großvater am Waldrand
wohnt, der mit der Ente, dem
Vogel und der Katze befreun-
det ist? Und der die Gartentür
aus Versehen offenlässt, so
dass der nach dem langen Win-
ter recht hungrige Wolf in den
Garten eindringen kann und
die Idylle bedroht. Sergej Pro-
kofjew hat das Stück 1936 für
ein Orchester geschrieben, um
Kinder mit den verschiedenen
Instrumenten vertraut zu ma-
chen. Seitdem ist es in unzähli-
gen Varianten und Besetzun-
gen in aller Welt bekannt und
geliebt.

In Engen wird es von einem
Bläserquintett auf die Bühne
gebracht, dem »Solitär Quin-
tett« aus Salzburg. Eine Erzäh-
lerin führt durch die Geschich-
te, und die einzelnen Blasin-
strumente verkörpern mit cha-
rakteristischen Themen die
Personen und Figuren der
Handlung. Als Peter, dessen
Motiv von allen Bläsern aufge-
nommen wird, aus dem Haus

kommt, wird er als erstes vom
zwitschernden Vogel begrüßt,
gespielt von der Flötistin Ag-
nes Mayr. Die in Bozen gebo-
rene Musikerin studierte in
Salzburg und Paris, wo sie sich
mit historischer Aufführungs-
praxis beschäftigte und ein
Studium der Traversflöte in
Bremen begann. Sie ist in eine
gefragte Musikerin in verschie-
denen europäischen Orches-
tern und Kammermusikensem-
bles. Während Peter und der
Vogel sich unterhalten, wat-
schelt eine leicht verwirrte Ente
heran und stürzt sich in den
Gartenteich. Ihren Part über-
nimmt Maria Marshall auf der
Oboe. Sie stammt ebenfalls
aus Bozen und hat in Mailand
und Salzburg Oboe und Päd-
agogik studiert. Sie war Mit-
glied im europäischen Jugend-
orchester, dem Lucerne Festi-
val Orchester und der Camera-
ta Salzburg. Inzwischen lebt sie
mit ihrem Mann in Graz und
widmet sich historischen Obo-
eninstrumenten und der Blas-
orchesterleitung.

Während der Vogel und die
Ente sich um ihr Vogelsein
streiten, kommt Peters Katze
herangeschlichen, klanglich
verkörpert mit der Klarinette
von Dario Zingales. Ursprüng-
lich stammt er aus Sizilien, un-
terrichtet jedoch schon seit
mehreren Jahren am Mozar-
teum Salzburg, ist Mitglied der
Bläserphilharmonie Mozar-
teum Salzburg und Dozent bei
den Austrian Master Classes in
Zell am See.

Inzwischen ist der Großvater
aus dem Haus getreten. Das
Fagott, gespielt von Olga Gar-
cia Martin, gibt wunderbar das
tiefe Gebrummel seiner Bass-
Stimme wider. Die Musikerin
ist geboren in Madrid und stu-
dierte am Salzburger Mozar-
teum. Sie arbeitete unter ande-
rem im Spanischen Rund-
funk-Symphonieorchester,
dem Salzburger Mozarteum-
Orchester, mit dem sie auch
mehrere CDs aufgenommen
hat.

Der Großvater mahnt Peter
eindringlich, die Gartentür zu

schließen, denn der Wolf
könnte durch sie Einlass in den
Garten finden. Natürlich
nimmt der bereits am Waldes-
rand lauernde Wolf, gespielt
von Lukas Müller, Horn, die
Witterung auf und nun beginnt
Peters großes Abenteuer. Lu-
kas Müller begann seine musi-
kalische Karriere mit acht Jah-
ren als Hornist in der dörflichen
Blaskapelle und studierte das
Instrument ab seinem 15. Le-
bensjahr am Salzburger Mo-
zarteum.

Erzählt wird die lustige und
spannende Geschichte von der
Mezzosopranistin und
Schauspielerin Julia Leckner.
Alle Ensemblemitglieder haben
sich während ihres Studiums
am Mozarteum in Salzburg
kennengelernt, wo sie 2010 ihr
»Solitär Quintett« als klassi-
sches Holzbläserquintett grün-
deten. Seither spielen sie ein
buntes Repertoire von Klassik
bis Moderne und haben sich
die Vermittlung von Musik für
Kinder und Jugendliche auf
ihre Fahnen geschrieben.

Zu Ehren der Tiere
und des Schutzpatrons

Tiersegnung am 4. Oktober

Hegau. Am 4. Oktober feiert
die Kirche das Fest des Heiligen
Franz von Assisi, des Schutz-
patrons der Tiere und der Um-
welt. Franziskus ist berühmt
dafür, wie einfühlsam und de-
mütig er mit den tierischen Ge-
schöpfen umging. In allen
Kreaturen sah er die Spuren
des Schöpfers und wandte sich
ihnen in Liebe und Dankbarkeit
zu. Er nannte sie seine Brüder
und Schwestern, betete für sie,
predigte zu ihnen, gab ihnen
seinen Segen.

Dem Vorbild des Heiligen
folgt die Kirche auch heute,
und so lädt Diakon Daniel Jo-
hann am Donnerstag, 4. Okto-
ber, um 17.30 Uhr zu einem
kurzen Wortgottesdienst unter

freiem Himmel zu Ehren der
Tiere und ihres Schutzpatrons
in den oberen Garten des
Pfarrhauses Mühlhausen ein,
direkt beim Friedhofs- und Kir-
chenparkplatz. Zum Abschluss
des Gottesdienstes wird er,
Jahrhunderte alter katholischer
Tradition gemäß, die Tiere seg-
nen. Die Besucher dürfen also
gerne ihre Haustiere mitbrin-
gen, ihre Hunde, Pferde, Vö-
gel, Lamas und was sie sonst
noch an Tieren haben, die den
Segen ihres Schöpfers empfan-
gen sollen. Auch Besucher
ohne tierische Gefährten sind
selbstverständlich herzlich will-
kommen.

Bei Unwetter muss der Got-
tesdienst ausfallen.

Sie bringen beim Kinderkonzert am kommenden Sonntag, 30.
September, um 16 Uhr das musikalische Märchen »Peter und
der Wolf« in die Auferstehungskirche: (von links) Lukas Müller
(Horn), Maria Marshall (Oboe), Olga Garcia Martin (Fagott), Da-
rio Zingales (Klarinette) und Agnes Mayr (Querflöte). Nicht auf
dem Bild ist Erzählerin Julia Leckner.
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- Herr Reinhard Gaißer, Engen, 80. Geburtstag
am 27. September

- Herr Kurt Rothe, Welschingen, 90. Geburtstag
am 28. September

- Herr Dieter Stirius, Engen, 70. Geburtstag
am 30. September

- Herr Ulrich Koch, Engen, 75. Geburtstag am 3. Oktober
- Frau Helga Wörz, Anselfingen, 75. Geburtstag

am 3. Oktober

Unsere Jubilare

Ihren 90. Geburtstag feierte Lucie Lasogga aus Engen
am Montag, 24. September. Sie wurde in Szklarka Mysil-
niewska, jetzt Luisenthal, geboren und wohnt seit 2017 in En-
gen. Bürgermeisterstellvertreter Klaus Hertenstein gratulierte
ihr und überreichte die Gratulationsurkunde von Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen

90 Jahre alt wurde am 20. September Hertha Reuter aus
Engen. Sie wurde in Helfta geboren und kam in den 50er-Jahren
nach Engen. Bürgermeisterstellvertreter Klaus Hertenstein gra-
tulierte der Jubilarin und überreichte ihr die Gratulationsurkun-
de von Ministerpräsident Winfried Kretschmann.

Bild: Stadt Engen

»Engen ist bunt -
und das ist gut so«

Frühstück
für Frauen

Engen. Der Helferkreis Asyl
Engen lädt im Rahmen der »In-
terkulturellen Woche« mor-
gen, Donnerstag, 27. Septem-
ber, von 10 bis 12 Uhr zu ei-
nem interkulturellen Frühstück
für Frauen ins Katholische Ge-
meindezentrum in Engen, He-
xenwegle 1, ein. Alle Frauen,
egal aus welchem Land (gerne
auch mit Kleinkindern), sind
herzlich willkommen. Die Teil-
nehmerinnen werden zusam-
men Tee oder Kaffee trinken,
essen, reden, lachen, singen,
Spaß haben und einander nä-
her kennen lernen. Ein kleiner
Beitrag (Obst, Salat oder Ähn-
liches) zum großen Büffet ist
ebenfalls willkommen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Spätgottesdienst
am Sonntag

Engen. Die Evangelische Kir-
chengemeinde Engen lädt am
Sonntag, 30. September, um
11 Uhr zum Spätgottesdienst
ein. In der Gesellschaft stehen
die Werte in der Diskussion.
Viele beklagen einen Werte-
verfall in Medien, Politik, Inter-
net und der Gesellschaft allge-
mein. Im Gottesdienst soll da-
rüber nachgedacht werden:
»Wie gehen wir mit unserer
Welt um, unseren Mitmen-
schen, der Natur, und was sagt
die Bibel dazu?«.

Nach dem Spät-Gottesdienst
wird herzlich zum gemeinsa-
men Suppenessen eingeladen.
Wer möchte, kann eine Suppe
für das Büfett mitbringen.

Pfarrkirche Welschingen

Heute Probeter-
min für Firmung

Welschingen. Die diesjähri-
ge Firmung der Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau findet am
Samstag, 29. September, um
17 Uhr in der Pfarrkirche Sankt
Jakobus in Welschingen statt

Der Termin für die Probe hat
sich verschoben. Die Probe fin-
det heute, Mittwoch, 26. Sep-
tember, um 18 Uhr in der
Pfarrkirche Welschingen statt.

Frauengemeinschaft
Engen

Rosenkranzan-
dacht in Tengen

Engen. Zur Rosenkranzan-
dacht der Frauengemeinschaft
Engen in Tengen mit Pfarrer
Harald Dörflinger wird herzlich
am Montag, 8. Oktober, um
16.30 Uhr eingeladen. Abfahrt
in Fahrgemeinschaften ist um
16 Uhr am Lidl-Parkplatz.

Anschließend ist Einkehr in
Tengen.

Gefäßtag
am Klinikum Singen

Volkskrankheiten
im Blick

Hegau. Am Samstag, 29.
September, laden die Gefäßex-
perten des Klinikums Singen
zwischen 14 und 16 Uhr zum
14. Gefäßtag in den großen
Turmsaal ein. Nach der Begrü-
ßung durch den Ärztlichen Di-
rektor Prof. Frank Hinder und
Chefarzt PD Dr. Tomas Pfeiffer
wird Bernhard Biermaier, Lei-
tender Arzt der Gefäßchirurgie
am Hegau-Bodensee-Klinikum
Radolfzell, über die »Volks-
krankheit Krampfadern. Wann
und wie richtig behandeln?«
referieren. Tomas Pfeiffer klärt
über die »Volkskrankheit Arte-
riosklerose. Wie richtig vor-
beugen?« auf. In verständli-
cher Form werden die Krank-
heitsbilder erläutert und
aktuelle Entwicklungen zur
Vorbeugung und Behandlung
vorgestellt. Im Anschluss ha-
ben die Besucher die Möglich-
keit, ihre persönlichen Fragen
zu stellen. Der Eintritt ist frei.
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Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 29. September: Hilzinger
Marien-Apotheke, Hauptstraße 61,
Hilzingen, Telefon 07731/99540
Sonntag, 30. September: Martinus-
Apotheke, Uhlandstraße 48, Singen,
Telefon 07731/41971
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)

Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und

Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de

Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de

Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Ge-
sprächskreis für Trauernde, 18 bis 20
Uhr, Gambrinus 1, erstes OG, Sin-
gen.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062

Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150

Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 29. September:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Bittelbrunn: 18.30 Uhr Hl. Messe
als Erntedankgottesdienst
Welschingen: 17 Uhr Feierlicher
Firmgottesdienst mit Dekan Mat-
thias Zimmermann

Sonntag, 30. September:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 10.30 Uhr Hl. Messe
Anselfingen: 9 Uhr Hl. Messe als
Erntedankgottesdienst
Bargen: 9 Uhr Hl. Messe als Ernte-
dankgottesdienst
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Stetten: 10.30 Uhr Hl. Messe als
Erntedankgottesdienst

Kirchliche Nachrichten
Wohnviertelkreis Engen: Ab mor-
gen, Donnerstag, 27. September,
können die Mitglieder des Wohn-
viertelkreises die Materialien für
Oktober, November und Dezember
abholen.
Caritassonntag in Engen: Am
Sonntag, 30. September, um 10.30
Uhr, wird der Caritassonntag mit
einem Gottesdienst zum Thema
»Hier und jetzt helfen« in Engen
gefeiert. Dazu ist die ganze Seel-
sorgeeinheit herzlich eingeladen.
Anselfingen - Gemeindever-
sammlung: Am Sonntag, 30. Sep-
tember, ab 14.30 Uhr, lädt das Ge-
meindeteam Anselfingen alle Ge-
meindemitglieder ins Bürgerhaus
(Raum des Gesangsvereins) ein. Bei
Kaffee und Kuchen, gemütlichem
Beisammensein und gemeinsamem
Singen gibt es für die Teilnehmer
aktuelle Informationen aus der
Seelsorgeeinheit sowie Gespräche
über das Gemeindeleben. Anschlie-
ßend werden die Ministranten Bil-
der von der Wallfahrt nach Rom
zeigen und von ihren Eindrücken
und Erlebnissen berichten.

Indienkreis Jeevanahally: Das
nächste Treffen des Indienkreises
findet am Dienstag, 2. Oktober,
um 19 Uhr im Franziskussaal des
Pfarrhauses in Engen statt. Alle, die
Interesse haben mitzuwirken oder
sich nur informieren möchten, sind
herzlich eingeladen.
Hauskommunion in Engen: Die
nächste Hauskommunion wird am
Freitag, 5. Oktober, gebracht.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Brigitte und Ste-
phan Sauter-Servaes, musikalisch
gestaltet von Franz Meister
Mittwoch, 3. Oktober: 16 Uhr Li-
terarisch-musikalische Andacht mit
dem katholischen Pfarrer Gebhard
Reichert, musikalisch gestaltet von
Eduard Ludigs, Bruno Epple und
dem Ensemble des Hegaugymnasi-
ums unter der Leitung von Gabriele
Haunz

Evangelische Kirche
Gottesdienst:
Sonntag: 11 Uhr Spät-Gottes-
dienst

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 17 Uhr Konfiunterricht, 20 Uhr
Senfkorn
Freitag: 19.30 Uhr Jugendkreis
Montag: 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate, 17.15 Uhr Jugendkan-
torei, 19.30 Uhr Konfirmanden-El-
ternabend

Christliche Gemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Senioren Anselfingen

Beisammensein
Anselfingen. Die Senioren

Anselfingen treffen sich am
Montag, 1. Oktober, um 14.30
Uhr im »Floriansstüble« im
Bürgerhaus in Anselfingen zu
einem gemütlichen Beisam-
mensein.

Poliogruppe

Treffen
Hegau. Das nächste Treffen

der Poliogruppe findet am
Samstag, 29. September, um
14.30 Uhr, im Café »Verena«,
in Rielasingen-Worblingen,
Gänseweide 7, statt. Infos un-
ter Tel. 07771/91004.
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Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz


